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Waſhington, D. C 
ſiern ſpät Abends iſt die 
Depefche von Ser eral Mi 
Sardung auf tortorico 
Die — weder 
noch in Ponce erfolgt, ſon 
fen von Guanica, 15 


weſtlich ovon Ponce (an 
Küſte von Portorico.) 
gemeint yın, DIE Umſtände 
rathſam gemacht. 
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tlen d 








Die Amerikaner erſchien Je 
gen Tagesanbruch, und die iet 
wurden überrai't. Das Boot „Blou 
cefter“ lief zuerit in ven Hafen ein und 
feuerie einige Schüſſe ab, fand jedoch 
nur geringen Widerſtand. Nach einem 
kurzen Scharmützel nahmen die Ame 
rikaner den ganzen Hafen pi atz, das 


fgezo 


Sternenbanner wurde aufgez 
Infanterie und Artiller 
raſch an's Land gebracht. 
kaner hatten keine en; al 
fcher Seite follen 4 Mann 


Joen, und 








ſen ur ameritanijd n gt r 
ſchi fr liegen jegt tn Hafen, Jet 
geniigent tiefes Waller I at und gut ge 
ichüßt ift. Kapitän Higginfon letjiete 
mit ſeinem Flottengeſchwader werth 
vollen Beiſtand. 

Dieſe Nachrichten wurden mit dem 
Kreuzerboot „Columbia“ na St. 
Ihomas, Däniſch Weſtindien, gebracht 





da — ri ne aut 
Bombardirung von Ponce mill man 
erit nach dem Eintreffen aller ameritas 
niichen Kriege ſchiffe ſchreiten. 

Madrid, 27. Juli. 
chen Depeſche aus 
torico wird zugegeben, 
kaner eine Landung am Hafen 
ca bewerkſtelligt hätten. &3 
zugefügt: Die Jpantfchen 


und ton 


ine 
San Juan de ‘Bors- 


Guani 


Iruppen 31 


einer amtlis | 


dat Die Umerts | 


wird bins | 


Suanica waren numerif nur ſehr 
ſchwach, eröffneten aber Feuer. Sie 


verloren einen Offizier, und drei ihrer 


Leute wurden verwundet. 
ſetzte eine beträchtliche Streitmacht Ar— 
tillerie an's Land und ergriff 
pon dort und vom Geitade. Liniere 
Iruppen nehmen jet eineStellung ein, 
da; fie fich weiterem Vordringen mi: 
derfegen fünnen. 

New Hort, 27. 
depeiche meldet: 


Kuli. Eine Speztal- 
General Shafter hat— 


te einen ſehr heftigen Auftritt mit Se— 
nor Ros, dem Zivilgouverneur von 


Santjago. Dieſer hatte, um ſich bei 
den Inſurgenten in Gunſt zu ſehten, 
von denen er erwartet, daß ſie ſchließ— 
lich in Beſiß der Stadt kommen wer 
den, ſpaniſche Unterbeamte —— 
General Shafter widerrief die betref 
fenden Verfügungen und nannte * 8 


einen „anmaßenden Schurken“. Ros 
will jetzt abdanken. 
Noch ein Treffen in Cuba. 
Key Weſt, Fla., 27. Juli. Am 23. 


Juli fand zu Banes, in der: rordweſtli 
chen cubaniſchen Weßbin; Pinar del 
Rio, wieder ein lebhaftes kleines Tref 
fen zwiſchen Spaniern einerſeits und 
cubaniſchen Inſurgenten und Mitglie— 
dern einer amerikaniſchen 
andererſeits ſtatt. Dieſe Expedition 
war auf dem kleinen Dampfer „Wan— 
derer“ am 20. Juli von hier abgegan 
gen und wurde dem Kapitän Heard, 
vom 3. Bundes-Kavallerie-Regiment 
befehligt. Ka 

Die Spanier wurden nach einem 
Kampf von etwa einer Stunde veririe- 
ben, und dann nahmen die \nfurgen- 
ten die für fie beftimmten Waffen und 
VBorräthe der&rpedition an fich und be= 
gaben fi damit nach dem \innern des 
Qandes. Verfchiedene Umerifaner und 
Infurgenten wurden verwundet, aber 
feiner jchwer. 

Der erjte Schritt zum Krieden! 


Wafhington, D. E., 27. Juli. Die 
ſpaniſche Regierung hat durch den 


franzöſiſchen Botſchafter dahier, Cam— 
bon, dem Präſidenten eine Botſchaft 
überreichen laſſen, welche um die Auf— 
nahme von Verhandlungen behufs Her— 
beiführung des Friedens nachſucht. 
Die Botſchaft ſpricht von keinem Waf⸗ 
fenſtillſtand und erwähnt auch nichts 
von Cuba, den Philippinen Inſeln 
oder irgend einer andereren bisherigen 
ſpaniſchen Beſitzung, ſondern iſt ganz 
allgemein gehalten. Nach Verleſung 
des Schriftſtückes hatte der franzöſiſchk He 
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Quelle wied mitgetheilt, daß die 
velche der franzöſiſche Bot— 
ſchafter Cambon im Namen der ſpani 
ſchen Regierung überreichte, ungefähr 
| folgenden Wortlaut hat: 

Die Hegierung der Ver. Staaten 
und die Regierung Spaniens befinden 
ih unalüdlicherweile im strieq, infol- 
ae des Verlangens der a Staaten, 


zurück ziehe 
Spanien nicht 


ngeben wollte. 
N 


in dem Streit der Wk 


affen, welcher 
olgte, hat Spanien, wie es zu aibt, den 
Nlilrzeren gezogen, und eig Daraus 
herborgegangenen Leiden ſind groß. 

panien glaubt, daß die Zeit jetzt 
da es ſchicklicherweiſe um 
die Mitwirkung der Ver. Staaten zur 
gung des Krieges nachſuchen 

und es erſucht daher jetzt darum, 
daß ihm durch den franzöſiſchen Bot— 
ſchafter eine Erklärung über die Be— 
dingungen übermittelt wird, unter de— 
die Ver. Staaten gewillt wären, 
Frieden zu ſchließen. 

Sampſon als Berichterſtatter. 

Waſhington, D. C., 27. Juli. End— 

lich iſt der amtliche Bericht des Kontre— 
Admirals Sampſon über die See— 
ſchlacht bei Santjago, reſp. über die 
Vernichtung der ausbrechenden Cerve— 
ra'ſchen Flotte, bekannt geworden. 
Sampſon, der bekanntlich ſelber keinen 


> 


kann, 


Theil an jener Schlacht nahm, und 
deſſen Flaggeſchiff „New York“, wie er 
ſelbſt ſagt, zwar das Signal zum 
Schließen der Hafen-Finfahrt und 


Erpedition | 


| der Mannjchaften der 


Botfchafter mit dem Bräfidenten eine | 


ausfunftlihe Beiprehung der Lage. 
Der Vräfident erklärte, er werde die 
Angelegenheit dem Kabinet unterbrei= 


ten und jpäterhin Camdon zu einer 
meiteren Beiprechung einladen. Man 
glaubt, daß, nachdem die winleitenden 
Schritte geidan find, die ferneren Ver- 


einen 


| 





zum Anariff auf die fpanijchen Schiffe 
cab, aber zu feiner Zeit im Bereich der 
Stanonen der großen Ipanifchen Schiffe 


war, belodt alle Theilnehmer der 
Schlacht ziemlich aleihmäßig. Vieles 


Neue enthält der Bericht Freilich nicht 

—— erwähnt auch, daß das Boot 
„Brooklyn“ (Kommodore Schleys 
Flaggenſchiff) im Kampfe voran war 
Sehr lobend ſpricht er auch vom Boot 
„Glouceſter ‚ welches unter dem Feuer 
der copa=Batterie die beiden Tpani- 


Ci 
Zul 


Ichen Iorpeboboot=gerftörer vernichtet | 


babe. Endlich rühmt er auch den Muth 
amerifanifchen 
Schiffe bei der Rettung von Spaniern 
aus brennenden Schiffen. Grwäh: 
nensmerth ift noch an dem Bericht die 
Hervorhebung der Thatſache, das 
ſchnellſte ſpaniſche Kreuzerboot „Cri— 
ſtobal Colon“, welches eine Fahrge— 
ſchwindigkeit von vollen 21 Knoten in 
der Stunde haben ſollte, bei ſeiner 
Flucht nur 13.7 Knoten machte 
vom „Brooklyn“, wie auch von dem 
Schlachtſchiffe „Oregon“ eingeholt 
wurde. 

Dem Bericht iſt auch derjenige des 
Haupthelden der Schlacht, des Kom— 
modore Schley, beigegeben, der mit gro— 
ber Wärme die Tapferkeit feiner Un= 

gebene n bervorhebt, fomwie die Berich- 

er Rapitäne der einzelnen Schiffe. 
Ste slaggeneit „Brooklyn“ wur— 
de am meiſten von Kugeln des Feindes 
getroffen; verhältnißmäßig am meiſten 
beſchädigt aber wurde „Jowa“. Die 
Amerikaner hatten einen Todten und 
Verwundeten, Beide auf dem 
„Brooklyn“. 

Ein baldiger Bericht über die Unter— 
ſuchung der Wracks der ſpaniſchen 
Schiffe wird in Ausſicht geſtellt. 


te 
T 
4 


e 
Sc 


und | 


| ralfap 


Manila endlich en 
Madrid, Spanien, 27. Juli. Es it 
hier die Nachricht verbreitet, daß die 
Spanier die Stadt Manila, die Yaupt- 
ftadt der Philippinen-njeln, an Die 
Ynerifaner verloren hätten. 

Nie es heißt, ariff Admiral Dewey 
die Stadt vom Wgifer her an, während 
gleichzeiti a 12,000 Mann amerifanis 
jcher Zruppen und 20,000 Wann |ne 
jurgenten einen Unariff von der Xand- 

Der Ipantiche Gene- 


jeite ber machten. 
itän Auguſti konnte dieſem ver— 


einten Angriff nicht widerſtehen, da er 


im Banzen nur 10,000 Mann zu Ge— 
bot: hatte. 
Wafdington, D. E., 27. Juli. Yud) 


hierher wird gemeldet, dah die Ipani- 


| ichen Streitlräfte in Manila fi an 
Momiral Dewey ergeben hätten, und 
dab die ameritantichen Iruppen jegt 
innerhalb der Stadt fampirten. 

Man alaubt diefe Nachricht, zumal 
man fchon feit mehreren Tagen den 
Fall Dlanila’3 erwartete und mußte, 


daß den Spaniern dafelbit die Lebens 
mittel ausgegangen find. 
Der aelbe Feind, 
Waihingten, D C — 27. Juli. Das 
Kriegsamt hat Nachricht erhalten, daß 
zwei Mitglieder des Michi— 
gan-Regimentes, der Premierlier tTe= 
Babcof und der Gemeine 
dem Gelbfieber in Si- 
Im Gar hen wer 
eſp. aus Siboney 
2138 Fieberfälle ge— 


+ 





29 
Oo, 





noch 


nant A. 
Vard Marrs 
boney erlegen ſind. 

den aus Sar atjago, T 
weniger, ala 2 





nicht 













meldet, worunter 495 m Fälle! Die 
allermeiſten dieſer Kranken ſollen je— 
doch — das Gelbfieber haben. Au 
| Berdem find noch 207 fonitige Kranke 
| zu berzei rc die an keinerlei Fiebe 
leiden. Vom Fieber wiedergeneſen 
ſind 442 Mann. Bei dem unheimlichen 
NRuf, welchen Santjago und die Umge— 
d als Fieberheim genie st, tt Der 
obige Musmweis, ie ei Härt wird, no) 
n jehr q oünfti GET, befonders da jo 
werta Iodestfäle vorkommen. 
Allerlei vom Kriea. 
Havana, 27. Juli. Die Spanier 
' behaupten, das fie in dem jüngfien Öe- 
teht au Bahta Honda, Cuba (65 Mei- 
len mweitlich bon Hıbana) eine Lan- 
hun — e der Amerikaner ſammt 
en betreffenden Schiffen zum Rück— 
zug gez *8 ein Landungsboot mit 
8 Mann zum Sinken gebracht und ver— 
ſchi ſiedene Gewehre nebſt Munition er— 
beutet hätten. Vier Mann der ameri— 
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eutenant. 


mY 
moon 


kaniſchen Landungs-Abtheilung ſollen 
getödtet worden ſein, darunter ein Li— 
Die Spanier wollen nur 3 
Leichtberwundete gehabt haben. Die 
ganze benachbarte Küſte wird von den 
Spaniern fehr aut bewacht. 
Dampiersachricdhten. 
Yingefommen. 
Dorf: Teutonic von Liverpool. 
Abgegangen. 
New York: Cymric nach Liverpool. 
(Weitere Dampferberichte auf der 
—— 


New 


— — — 


Ausland. 


Panit in einer Kirche. 
Der verhängnißvolle Feuer-Ruf. 





— — —————— 











Bismard dem Tode nahe? 
Sehr beunruhigende Nachrichten über des 
Er-Kanzlers Befinden. 

27. Juli. Authentiſche 
Nachrichten, welche heute Vormittag 
aus Friedrichsruh hier eingetroffen 
ſind, beſtätigen, daß der jetzige Zuſtand 
des Fürſten Bismarck die ſchwerſten 
Befürchtungen verurfacht! 

Der ErsKanzler ift Thon feit drei 
Tagen an’s Bett gefefleli, tatın 


Berlin, 


leit Drei 
vis VIKL 


Kächten nicht mehr Ichlafen und auch 
| feine Speife oder Trant mehr zu fie 
| — 

Die Wafferfucht entmidel: ich raſch 


; bon den 


| Bismard 
an’s Stra 


Seinen aus, und mian fürchtet, 
daß der — nahe re. 
Sraf Her f Wilhelm v. 
J— J Gattinnen ſind 
ntenbett gerufen worden. 
27. Juli. Ei neuerliche 
Depeſche aus Friedrichsruh meldet: 
Dr. Schweninger weigert ſich poſi 
tiv, irgend eine Erklärung über den 
uſtand des Fürſten abzugeben. Man 
rt jedoch aus einer anderen Que 


vu 


dab Bismarda Kräfte im rasıhen 


Ira] 


Berlin, 


1p 
ne 


—— den ſind! Seine Füße ſind 
ſtart angeſchwollen, und er konnte auch 
heute feine Speife zu Jich nehmen. 
ı Sämtliche Familien-Mitalieder iind 
| jebt am Stranfenbette verfammelt 
Das dentſche Turnfen. 
Hamburg, 27. Vuli. Dem, ſchon 


erwähtr ton Feſtzu der Tur ler, an we 
erwahnten Feſtzug de rner, an wel 
1 


chem etwa 24,000 Mann mit 35 Mu 


ſikkapellen und 1600 Bannern afktit 
theilnahmen nebſt ſechs prächtigen 
allegoriſchen Schauwagen — folgte 
Wettkämpfe in den drei neuen vo 


hungsarten, nämlich im 
Dreiſprung undSchleu- 
Auf dem Feitplak be- 
Uhr die allgemeinen 

Bon 5 bis 6 Uhr turn— 


thümlichen Uel 
Hürdenlaufen, T 
derballwerfen. 
gannen um 3% 
Stabübungen. 


na 


ı ten die Nusländer, bon 6: bis 8 Uhr der 
XIV. Turnkreis (Köniagreich Sachſen) 
und der IV. Kreis Norden. Neben 


demiſchen Turnerbundes, 
burger und Altona'er Schulen. 


dieſem Turnen fanden Turnſpiele ſtatt. 


J 
Den 


en ganzen Montag und Dienſtag 
über wurde das Einzeln-Wetturnen, 
ſowie das Turnen der Kreiſe fortge— 


ſeht, und auch die Knaben-, 
und Damen-Abtheilungen 
burger und Altona'er 
ten Ehre ein. 

Heute turnten, nach der Riege Alt— 
Deutſchland (beſtehend aus 
aller deutſchen Gauen über 40 
und der Sonder-V 


Mädchen 
der Ham— 
Turnvereine leg— 


—F 


Jahren) 
orführung desAka— 
die Ham— 
Dane— 


ben gab es Ringen und Fechten. 


Wien, 27. Juli. In dem Vorort 
Ottakring hat der verhängnißvolle 
Ausgang einer Prozeſſion = tiefite | 
Beftürzung hervorgerufen. Das lin: 


glüd, welches dur) die Fahrläffigeit 
einiger Burjchen aus Mariazell herbei- 
geführt zu fein fcheint, wird möglicher- 
weiſe noch ein gerichtlicheg Nachfpiel 
haben. 

Nachdem die Prozeſſion ihr Ende er- 
reicht hatte, t der Zug die Pfarr— 
kirche in Ottakring. Die 
Burſchen von Mariazell hatten in un— 
vorſichtigſter Weiſe mit geweihten Ker— 
zen manipulirt und dabei die Kleider 
einer Bauersfrau in Brand gebracht. 
Kaum war der Feuerſch ein in der Kir 
che jichtbar, als der Ruf „Feuer“ er= 
tönte, = ein näuel Menfchen den 

1 Unaft alle Anderen nie= 
dertrampelie. Dem Pfarrer und eini- 
gen on onen Männern gelang e8 
ſchließlich, die angſtgejagten Leute zu 


betra 


betra 


beruhigen durch die Verſicherung, daß 


die Feuersgefahr längſt vorüber ſei. 


Die wahnſinnige * war Schuld an 


der Kataſtrophe. Mehrere Greiſe er— 
litten lebens Verletzungen, 
und eine Menge Anderer trug unzähli— 
ge Beulen und Kontuſionen davon. 


Tod eines agrariſchen Führers. 


Berlin, 27. Juli. Die Agrarier ha— 
ben einen großen Verluſt erlitten. Ei— 
ner ihrer fähigſten Führer, der frühere 
Reichsſtags -Abgeordnete Berthold 
Friedrich Auguſt von Ploetz, iſt in 
Kalsbad, wo er an der Bruſtfellent— 
zündung erkrankte, geſtern geſtorben. 
Sein Tod kam ganz unerwartet. Zwar 
wußte man ſchon ſeit längerer Zeit, 


daß er leidend war, doch hatte ſeine 
Krankheit erſt in lezter Woche das 


kritiſche Stadium erreicht. Wohl in 
Folge ſeiner geſchwächten Geſundheit 
verzichtete er auf eine Wiedernomina— 
tion für den Reichstag, vermuthlich 
ſehr zum Schaden feiner Parteigenoſ⸗ 


ſen, da in ſeinem Wahlkreiſe, Sorau, 
diesmal die Sozialdeinofraten ihren 
Ö ) 


Kandidaten, den Sigarrenfabrifanten 
Klees, durchbrachten. 
Der Dahingeſchiedene erreichte ein 


u 


Alter von nahezu 54 Nahren. 


Zur Yaukee-Schweinefleiſch-Frage. 

Dresden, 27. Juli. In Glauchau 
hat der Siabitaid verfügt, daß alle 
Händler, welche amerikaniſchesSchwei— 
nefleifch verfaufen, dies Dur) Un- 
ſchlag derkünden müſſen. 


erwähnten | 


nigs 





mals d 
treuen Regenten beeinträchtigen ſollen. 
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Noch heute gelangt das Feſt zu ſei— 
nem offiziellen Abſchluß, nach Verk 
digung der Sieger in den Einzelwett— 
kämpfen. 

Der Detmolder und der Hohen— 

zoller. 

Juli. Nach dem Urtheil 

Neueſten Nadhrid ten“ 


Berlin, 27. 
der „Berliner 


hat der Hegent von Xippe-Detmold in 
jeinem Streite mit dein Kater nicht 


das Necht auf feiner Seite, oder viel 
mehr, um die Worte des Blattes jelft 
zu gebrauchen: die Rechtsfrage lieat zu 
Ungunſten des Jiegenten. Andem die 
Zeitung. ihrem Bedauern über die un 
freundlichen Beziehungen zwischen den 
beiden —— Ausdruck gibt, ſagt ſie 
aber noch: „Die perſönl iche Verſtim— 
mung des Kaiſers über die Entſchei— 
dung des Schiedsgerichtes in der Lip— 
— Regentſchafts-Frage hätte nie— 
das Verhältniß zu dem reichs— 


Der Kaiſer ſoll im edelſten Sinne ſtets 
der Größere ſein, auch gegenüber einem 
thatſächlichen Irrthum.“ 


Aufruͤhr wegen — 
Breslau, BT. en Zu Stadt⸗Kö⸗ 


Ob 


hütte in berichlefic en fam e3 zu 
einem ——— Aufruhr. Durch das 
Berſten der Waſſerleitungsröhren blie— 
ben die Einwohner ohne Waſſer, wel— 
chem Mangel dadurch theilweiſe abge— 
holfen wurde, daß man auf Wagen 
Waſſer aus Kattowitz und Lipine her— 


beiholte. Damit mit dem koſtbaren 
Naß keine große Verſchwendung ge— 


trieben werde, wurde es im Rathhaus 
unter Aufſicht der Polizei vertheilt. 
Trotz der Polizei kam es aber zu ei— 
nem förmlichen Kampfe, bei welchem 
mehrere Perſonen Verletzungen davon— 
trugen. 
Betrunkene Krawaͤller. 

Mannheim, Baden, 27. Juli. 
Brühl wird ein blutiger Kampf zwi— 
ſchen anarchiſtiſch geſinnten, zur Zeit 
betrunkenen Steinhauern und der Po— 
lizei gemeldet. Erſtere marſchirten, 
mit rothen Schärpen bekleidet und 
„Hoch die Anarchie!“ ſchreiend, nach 
den benachbarten Ortſchaften Neuſatz 
und Ottersweiler und demolirten dort 
mehrere Gaſthäuſer. Die Polizei 
ſchritt ein und bei dem nun folgenden 
Kampf wurden 6 Perſonen verwundet. 
13 der Krawaller befinden ſich jetzt in 
5: Halt. 

Der „KRoburger‘‘ wieder auf 

Reifen. ü 

Münden, 27. Juli. Fürft Ferdi⸗ 
nand von Bulgarien ift mal wieder in 
Deutfchland. Er traf racht3 per Er: 
trazug am Bahnhof in Fürth ein. Von 
Chrenbegeigungen war feine Rede; 
nur der Kabinetsfefretär war auf dem 
Verron, als Ferdinand ausftieg. So= 
fort murde die Weiterreife nach Ko= 
burg angetreten. Er wird das Sagde 
Ihloß Oberhof beivohnen, um aus- 
Ihlieglich dem Vergnügen der Jagd 
obzuliegen. 


Aus 


Turnern 


kün— 


la 
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glierung 
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5 uhr: Ausgabe. 


* in Deutſchland. 

Seine ſchwarzſeheriſchen Aeußerungen. 

New ori, 27. Juli. Eine Spe— 
zialdepeſche aus Hamburg meldet: Der 
berühmte franzöſiſche Schriftſteller 
Emile Zola, welcher Frantreich vor— 
läufig verließ, weil er keine Luſt hatte, 
die Haftſtraſe wegen * — rleumdung“ 
der Mitglieder des erhazy-⸗Kriegs⸗ 
gerichts abzuſitzen, ion m Sonntag bon 
London hier eingetroffen. Er ver: 
fuchte, eine Unterredung mit dem Für- 
ften Bisinard in Friedrichsruhe zu er 
ingen, aber Bismarck's Schwiege r⸗ 
Graf v. Rantzau, * ihn nich 
zu. Jedenfall⸗ wege denklichen 
Befindens des — fuhr 
Zola nach Verlin, um den Reichskanz 
ler Hohenlohe zu ſehen, und heute kehrte 
er hierher zurück. 

In einem 
Zola 


yr 


cin 


2 
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erview äußerte ſich 
„Alles in 

die Re— 
te 
über fie 
made 
Wenn 
es ab 
zu 


e Miniſte— 


— 
Sr 
tol; gend derm aßen:“ 


‚hd 
kreich geht 


tritt 


ur arts, 

Schuld dar 
Fälſcher ha ı triumpbirt, 
werden bald enilarbi werden, 
heinlich ſchon in Vochen. 
j vaignac 


„ Brogelfes 


an 
> 
WA 


Die 
ven jetz 


zwei? 





gewahren, 














rium einer . Se 
hen Sie ſich ird Dru 
mont's Le eitar Parole“ 
oder Tore — was 
haben ſie zu d bald 
su Blutvergieben Armes 
Frankreich!“ 
) ei! I 
der nah Berlin, un beia 
ten norwegiſchen Schriftſte Bi 
jen auf eine [tat idinaviſch 1 
zuſchließen. uch er, 
Buch über "Deulfchland am Ende de3 
neunzehnten Jahrhunderts“ zu Jchrei 
ben. 
100jähriges Regiments-Jubi— 
laͤum. 
Suli. is in Großwar 
tationir Huſaren Re 
(m II. Deutjcher Katter 
d n Breußen Nr. 7, beaing 
5 eines — * Beſte 
15, eier auch Dberit von 
Si hwartz fo oppen als Vertreter des Kai 
fers Wilhelm, des Jnbhaders des Regi 


beiwobnte. Derjelbe überbrach 
yente Des Hatlers, Dar 
Sübel für den Ober: | 


ments, 
| te mehrere Geld 


uch einn 


ſten Stroehr, den Kommandeur des 
Regiments. Bei dem Feſtmahl toaſte— 


te Dberft © 
helm. 


SENY 1 
(Aberſt 


Stroehr auf den Kaiſer Wil— 


vonSchwarhkoppen iſt durch 


ſeine Verbindung mit dem Dreyfus 
Proze ih - er war zur Zeit, als Dre 
 Setsimeife der Amee verra— | 


en u. ſoll, deutſcher Militär-At— 
ache in Paris — ziemlich bekannt ge 
vorden.) 

Rhein-Hochwaſſer. 


fus 
tb 
ta 
| 


Köln, 27. Suli. Der Ahern tft aber= | 
mals im Steigen begriffen. Doc wird | 
noch nichts über befonderen Schaden | 
gemeldet. | 
Spaniens König hat die Maſern. 

London, 27. Juli. Eine Speztalde- 
pejche aus Mabrid meldet, daß ber flei- 
ne König Alfonſo von Spanien an den 











Maſern erkrankt iſt. Indeß ſcheint 
ſein Zuſtand kein bedenkl liche r zu fein, 
(Telegrapbifiche Notizen auf der Innesizite.) | 
2 En | 
} 
Xokalbericht. | 
Intereſſanter Rechtsfall. | 
Siegel, Cooper & Co. auf $75,000 Schaden- | 


erjat; verflaat. 
ie Monarch Eycle Co. Hat heute 
im Gupe riorgericht eine auf Zahlung 
von $75,000 lautende Schadenerfaß- 


a 
DD 


flage gegen die Firma  Giegel, 
Gooper & Co. angeftrengt. Der 
Klagearund it folgender: Die 
Nem Morfer Filiale der verflaa: 
ten Firma hatte im Monat Juni 


Fahrräder aus der yabrif ver Monarch 


Eo.-für $39.50 zum Verkauf angezetat. 
Diefe Räder ftammten in der Ihat aus 


der Monarch Jabrif. Die Firma Gie- 
gel Eooper & Eo. hatte fie von einem 
Agenten der Fabrit im Staate In— 
diana asfauft. Weil nun aber jener 
Agent kontraftlich nicht berechtigt ge- 
imefen ift, Räder an Parteien zu ber= 
faufen, die außerhalb der ihm zuges | 
mwiejenen Bezirks anfällig find, und 
weil er gehalten war, die Käder nicht 


unter 560 per Stüd zu verfaufen, de3- 
bald Fagt die Yabriffirma — gegen 


Siegel, Cooper & Co. — Wan nimmt 
an, daß die Stlage lediglich zu Refla= 
meziveden eingereicht worden ifi. 


— — 


Sranf und verzweifelt, 





Sn Golonial Hotel, Nr. 6325 
Oglesby Upe., wo er feit einigen Ta- 


Saft ferner Schweſ ſter ge⸗ 
wohnt hatte, hat-fih in der letzten 
Nacht ein aewiffer R. 9. Berfins das 
Leben genommen, indem er fich durch 
Einathbmung von Leuchtgas vergiftete. 
Berfins war 32 Nahre alt umd 
it in MWisconjin daheim geweſen. 
Gr mar nah Chicago gefommen, 
um bier Beichäftigung zu fus 
chen. Er fand feine folche, wohl 
aber bolte er fich bei jeinen Wan= | 
derungen über das heiße Pflafter der | 
Stadt einen Unfall von nnenftid. 
Körperliches Webelbefinden, das Tich in 
Folge deifen bei ihm geltend machte, | 
und die Verzmweiflung über feine Noth- | 
lage haben ihn dann dazu getrieben, 

fi) aus der Welt zu jchaffen. | 


gen als Der 


! 
Fr 








 aıment 


| bel Hat Die Neger 


ı ven 


then dabei 


rzen Hyänen. 


Die —S 





+ 


ie find eine fehr unlenffame Geiellichaft. 


Ein weiterer C: odesfe zit im Siebenten 
Regiment. 


ın 


Zunehmen der Typhus Epidemie im Camp 
Cuba Libre. 
Heldenthaten des Zweiten Regiments 
einem Scheingefecht. 
Gouverneur Tanners „Si Schwarze 
Hyänen“ vom Achten Freivili 
ind Doc) 





einie — un 
maßige Geſellſchafi, und ſie 
me zu halten, mehr Arbeit, 
es gekoſtet hat, die neun anderen, vom 
Staate Illinois bi geſlellten 


gimenter zu D Mohr 


a 
mach! 


y 5 9 
bisher Jir 





vandigen. Der 


©. Bunn Norris wurde 3. 8. ges 
jtern in einer Wirthichaft zu Spring 
field verduftet, wo er verjuchte, ſeine 
triegeriſche Uniform zu verſilbern. 
Walter Parks und John Smith von 
der Kor— npagiiie H des Achten dtegi 
ments werden aus dem Lager vermißt 
und ſind muth maßlich fahnenflüchtig 
geworden. Lage rKommandant Camp 


Fra 


Goldſtein 


Broctkman und 


zer, weiche ven Pfandleiher 


in Spei ingfi ield venoblen und mißhan 


delt gaben jollen, den Zivilbehörden zur 




















Beſtrafung ausgelie Bur— 
ion, ei Kame rad der Se >] et 
ihre eh zu verhi ſucht 
hat, wurde zu einer Geldſtraf rur 
Feill. Fre ant Si Lies, ein weiterer Sol— 
dal vom) ing bot 
itern ſue 
ihn von erfol 
der Detail \ el ML 
er ihn mit ein —W 
Er iſt verhaftet 1ͤKrimit 
Lit u erwieſ J —— 
Scharwad > Mi * Tt i i 
67 Mohren fe ele | N 
— r; er = a 3 
ı nhadeng 
DET IC) en 
Ntajor E. ©. Ballou, welcher die 
2tupben bom Acie D 
ten Jteatınent für 
einaemuitert hat, i7 
Alger abgereiſt, um dort elle von 
Major Swift Ober lteutenant 
im Neunten geworden iſt, in da GC 
bente Neaiment einzutreten. 
Gouberneur 2 n letter 
Seit folgende Erne Joraensm 
men: Serdinand Schrade Kapitän 
| im Vierten Regiment Te. \ 







Jegmentsarzt für das 6 
an St telle von Wiajor E 
aus dem Dien ſte geſchie 
Mowry, Hi ilfsarz zt, 
Robeſon; W 
und Fred V. S. Chamberlain, zweit 
Lieutenant in der Kompagnie 
Zweiten Regimentes. 


an 
alter J 


sm amp Wlger ift der 20jährige 

| Soldat Peter Waldron bon der Koi 
| pagnie I des Siebenten \llinoifer Re 
gimentes am Zypbus gejtorben. Die 
Leiche des jungen Diannes „wird nach 
Chicago gebracht werden. Die Eltern 
des Todten wohnen Jr. 38; 31 La Salle 


IT. 

Veber die Nothiver das Trup— 
— ie BE en 

penlager aus der Nähe von Jackſonville 


nach einer gebirgigen Gegend zu verle— 


MRS 


idigkeit 


gen, iſt man in den maßgebenden 
Kreiſen getheilter Meinung. Der 
Korpskommandeur Lee iſt dagegen, 
und Chef-Arzt Maus will ni all n 
| Falls empfehlen, daß die frantenNann 
| Schaften nach einer Gebirasgeaend 
| bracht werden. Kalt ale anderen 





Aerzte halten aber die Verlegung des 
Lagers für geboten und wollen in die 
| fem Sinne beim Kriegsminti 
| vorſtelli— g werden. Im Feld la ade 
' bei Jadjonville befinden fich zur Zeit 
250 Typhuskranke. Regimenktsarzt 
Marquis vom Zweiten Jh inoifer Re⸗ 
giment ſagt, er habe in dieſem wäh 


; Stunden 65 Kran 
müſſen. Um dem 
Epidemie womöglich 
in den Zelten und 


Chlor 


rend der lebten 25 
tenbefuche en 
Yusbrechen einer 
vorzubeugen, hat er 
Zeltgaſſen q! :0% Mengen von 
faltausjtreuen laflen. 

Ein Schet ingefecht, welches 
Bataillon des zweiten Regiments 
Illinois vorgeſtern gegen das Zweite 
und das Dritte Vataillon derſelben Or— 
ganiſation geführt hat, wird vom 
ganzen Lager mit Bewunderung be 
ſprochen. Welche Seite in dem Kampfe 
geſiegt hat, weiß man nicht, aber es 
heißt, daß in der Ueberwindung von 
Terrainſchwierigkeiten auf beiden Sei— 
ten wahre Wunderdinge geleiſtet wor 
ſin d. Die Lieutenants Majeskie 
und Cham iberlain, welche mit einer Ab— 
theilung von Sol be ten eine slanfen 
Bewegung au sauführen hatten, gerie 
in einen Sumpf und waren 


— 
mach 


Erſte 


bon 


905 


5 














I nahezu elendiglid im Moraft 

| gefommen. Wber man hat jte mitiels 
Stangen alüflih wieder aus dem 
Schlamm herausgeangelt, und dann 
ſind ſie mit ihren Leuten doch noch 
in an das geſteckte Ziel ge— 


langt 
Ein Oberarz t vom een He 
hat fe ſt geſt ellt, daß das Vierte St 
ſer R egiment die einzige Truppen 
n de3 Heeres tit, aus meld 
Mobilmachung noch fein 
melvden ivar. 


aanı iſatio 
E14 der 
7 
u 


desfe 


ll zu 
a a — 
Die National Confolid dated Co., 
we (he jet eit einigen Nahen in dem Ge— 


bäaude Nr. 92 State Straße ein 
| Schnittmaaren-Gelchäft betrieben Hat, 
ı ftellte heute ihre Zahlungen ein um! 
bat Franf Uderman mit * Abwick⸗ 
lung ihrer Angelegenheiten betraut. 
Die Verbindl fichteiten ia mit 


52000 angegeben, der Werth der Be: 
ftände fol fich auf $1500 belaufen, 





* 


anzeigen. 





10. —E No. * ⁊6 





| 
| 
| 
| 
| 


bei | 


ı be 


ER ea 
Nnach Shicago 


—— 


Dr Zirıt 


Aunudrews tritt jein 


Alle 
neue Schul-Superintenvent der 
schen Schulen, Dr. E. 8. Uns 

tehrte heute —— von 
wohin ſich am 
id begeben hatte wieder 
zurüd. Nach einer langes 


(C rer | 1) > 
Sonntag Aber 





ren Unterredung mit Herrn Harris, 
dem Präſidenten der Schulbehörde, 
begaben ſich die Beiden nach den 
Räumlichkeiten der Behörde im Schil⸗ 
lertheater-Gebäude, woſelbſt Dr. An— 
drews von ſeinem Bureau Beſitz er⸗ 


griff und 


ſich dann mit den Angeſtell⸗ 


ten desſelben bekannt machte. Er wird 
| ge ute Abend der Sitzung der Schul⸗ 


hörde beiwohnen. 
Als Vorſi tzende = einzelnen Komtz 





tes find in Yu sficht genommen: Schuls 
verin paltung, Brennan; Schulhausauf- 
jeher und Lieferungen, Gallagher; Ges 
baude und Bauftellen, Rogers oder 
Downey Finanz en, Loeſch; Gerichts— 
achen, Sexton; Schulfond-Grnndei- 
— Sherwood; Hochſchulen, 
Trude; Handfertigkeits -Unterricht, 
Chriſtopher; Sp —— Schwab; 
Zeichnen und Schönſchreiben, Came— 
ron; Muſikunterricht, Strong; Deut⸗ 
ſcher Unterricht, Frau S Sherman; Tur⸗ 


N’, 
Fre u 7 





yulzwang, 
Schule, Ka ng; Ers 
Reformen, Adams; Ge— 
ſchä äfts rec geln, Walled. 
.- 


Uebel zugerichtet. 





* oe. — 
Das gefährliche 





a oe J riyoken. Auf 
Die) l a8 Dienf 
l i das Blienſt 
a 
— ! 2 
Ä l lung Ä mMammern au 
} ’ 
iin n wii ongerta J 
—8* TI» 
f nıch dem at 
— 
Ä iultll ver ie 
> M R 
tet, daß die Aerzte 
nur F ‚ung HEgEeN, Je ai Lr- 
DEN ERHALTEN ZU TONNEN 











fi ipital fieat ein 
etn ei i dejjen Name 
vermuthlich John Krozek ist an ſchwe⸗ 
ren Srondwuni auf den Z9d Date 
nieder. Junge hatte ſich gejlern 
ın der Butterie der elefirifchen Lic!- 
nlage im Haufe Wr. 693 Milmwautee 
ve. etwas zu Ichajten gemacht, in Fyols 
ge deifen er durch einen elektriſche 
ML ! ere inde 
an den H nd er 


beſnnungsltos zuſammenbrach 





Aerzten des Hoſpitals gelang es erſt 
— a8 u 
nach lanaerer get, den Obnmachtiaen 

in's Bewußtſein zurückzuruſen, 





jltens jeinen Namen ans 


geben lonnie. 


ODpium-Schmuggel. 





Schon —— iſt der Ver— 
ſuch gemaächt worden, den In ſaſſen des 
Countygefängniſſes Dpiu m zuzu— 

X doch at die Wachſamkeit 
der Aufſeher dies ſtets zu verhindern 
gewußt. Gel Abend wurden für 

e gewiſſe Sulie Lownz, Die Deö 

tahls bezichligt wird, ein Paar 

be abgeliefert, und als die Mas 
Frau Kate Boagiana, fich Dies 
jelben etwas oenauer anfah, entdedte 


iie, daß die Ubjüge ausgehöylt und mit 
Opium angefüllt waren! 
— — 


Ploz licher To». 


Der S2iährige rbeiter Andrei 


Rhyberg, wohnhaft Nr. 70 St. Yohnz 
Place, begab ſich heute Vormittag von 
ſeinem an der Ecke von Fulton und 
De — * Str. gelegenen Arbeitspl ab 


| au erholen. 


| jammen; 


auf die Straße, um fih von einem 
linmwohlfein, de⸗ ihn plößlich befallen, 
Der Kranfe brach aber 
ichon nad) wenigen Minuten todt zu— 
ein Herzfeffag hatte feinem 
Leben ein jähes Ende aemadht. 


Schwer verleht. 


Die 18 Jahre alte Plätterin Leona 
Stark aerteth heute in der Wade’fchen 
Wäjcheret, an Shield3 Uve. und 383. 
Str., mit ihrer Hand in dad Mafdhi- 
nengetriebe und wurde übel —— 


Das verlehte Glied muß höchſtwahr— 
ſcheinlich amputirk werden. Das 


Mädchen wurde mittels Polizeigmbu⸗ 
ach ihrer Wohnung, Nr. 826 32. 
Place, gebracht. 


lanzene 


— —— — 
* Heute ſind hier die Paſſagier⸗ 
ten der Eiſenbahn-Linien in Be— 
ing, welche den Verkehr zwiſchen 


Aden 








Chicago und St. Paul vermitteln. 
Der Zweck der Fafammer kunft iſt die 
zu ei eibung eines Ratentrieges zwi⸗ 


welcher in letzter Zeit 
ig ich auszubrecjen gedroht hat, 


— — 
Das Better. 

Auditorium: Thurm 

olgende Witte» 












Bedingungen 
en theilweije bes 


nitiae 


Theilweiſe bes 





wahriheinli Ges 

in nöt en eilen füdliche Winde, 
An Ghreago ftellte fih Der Te ne von 
geftern Abend bis heute Mittag wie folgt: Ubends 


6 Uhr 72 Grad; Nachts 12 Uhr TI Grad: Morgens 
6 Ude 73 Grad und Mittags 12 Uhr 87 Grad, 






























eh, 





THEY ARE WELL ROLLED A M£ 15 WELL'BRED” 


GAR. 





Lrlegrapyische Jiolizen. 
Inlaͤnd. 

— Ueber die Appletoner Waſſerwer— 
ke-Geſellſchaft in Appleton, Wis., iſt 
der Bankerott verhängt worden. 

— Zu Detroit wurde die Konvention 
des amerikaniſchen Zivil-Ingenieuren— 
Verbandes eröffnet, welche vier Tage 
dauern wird. 

— Die „Cumberland Nail & Iron 


&o.“ in Bridgeton, N. %., hat bıntes | 


rott gemadt. Sie hat $175,000 9Y- 
potheten-Schulden. 

— Frau Alice Witen Bremer von 
Milmautee, welche vor einem halben 
Sabre ihrer Gejundheit halber 
San Diego, Eal., tam, hat 
aus nicht mitgetheilter Veranlaflung 
erſchoſſen. 

— Es heißt, die jetzige Fahrt der Ex— 
Königin Liliuokalani nach ihrem Hei— 
mathlande, den Hawaii-Inſeln, werde; 
wohl ihre letzte ſein, da die Dame am 
Krebs leide, welcher in naher Zukunft 
den Tod herbeiführen werde. Das 
Krebsleiden befindet ſich an der rechten 
Seite des Halſes, gerade über 
Schlagader. 

— Fünf Männer wollten die Bank 


a . * Tr | . . . 
in Checotah, Smdianer-Zerritorium, | Macete tragend, die angeblich von einer 


| Srpreßgeiellichaft famen. 


berauben; aber ein Mitwiljender ver=- 
tieth den Plan den Bundesbehörden, 
und fchon ala die Räuber por dem 
Stäbtdgen anfamen, wurden fie von et= 
ma 15 j&äwerbewaffneten Bürgern em- 


rad | 
jich dort | 


der 2 
> Jahren ſteht, 


| 
| 





Verwegener Ueberfall. 





Drei Raubgeſellen knebeln und mißhandeln 
ein betagtes Ehepaar. 





Nur geringe Beute fortgeſchleppt. 





Bei helllichtem Tage wurden geſtern 
die Yir. 5130 Wadajh YApe. wohnenden 
betagten Cheleute YFeil in ihrem 
Heim von Drei veriwegenen Raub 
gejellen überfallen und jchwer mißhan= 
deli. Die Sterle hoffien anjcheinend, 
reiche Beute zu machen, doc) fielen ih- 
nen nur $29 in Baargeld, ſowie 
Schmudgegenftände im Werthe von et- 
wa $200 in die Hände. Xeiver tft e3 
der Polizei bisher noch nicht gelungen, 
ver Bandiien habhaft zu werden, was 
ihr auch umfo fchwerer fallen dürfte, 
als die Beraubten feine genaue Berio- 
nalbejchreibung von den Kerlen geben 
fonnten. 

Der Raudzug felbjt war überaus 
fühn geplant und forgfältig borberei= 
tet. Wie üblich, Tegien jich die Ehe— 
leute gejtern zu einem fleinen Nachmil- 
tagsichläfchen nieder, als plöglich die 
Hausglode gezogen murbe. Frau 
yeil, Die, wie ihr Gafte, jchon hoc) in 
begab ji an’3 pen 


ı jter, um zu jehen, wer Einlaß begehre. 


Draußen ftanden drei Männer, fchtwere 


Nichts Bo- 


| jes ahnend, öffnete die Frau dann den 


: Fremdlingen die Thür, erhielt aber 
Ichon ım nächften Wioment einen wuch— 
tigen Dieb über den Sopf und 


pfangen. Drei der Räuber murben | 
nad einem Gefecht, in welchem zwei | 


verwundet wurden, gefangen genom- 
men. Die beiden übrigen werben jet 
‚bon einem Aufgebot verfolgt. 

— Aus Milmwautee wird mitgetheilt: 
Der vollitändige Bericht des Staats- 
Bantinfpettors Kidde über den Stand 


ciation“, von der Kohn Harvey Myers 
Sekretär und. Schafmeifter war, ergibt 
einen Schuldenbetrag auf Aktien von 
$157,998, und fonitige Schulden im 
Betrage von $24,100. Die gefammten 
Guthaben belaufen fi auf $42,151. 
Dieje Zahlen find den Biihern am 1. 
Sanuar entnommen, jeit welcher Zeit 
überhaupt feine weiteren Cintragun- 
gen gemacht zu fein jcheinen. Myers 
befindet fich noch franf in feiner Woh- 
nung, und bis jeht find noch feine ge— 
richtlichen Schritte gegen ihn eingelei= 
tet worden. Die Leute, welche Geld in 
dem Gejchäft hatten, werden jämmt- 
lich leer ausgehen. 
Ausland. 

— Der Berliner „Lokal-Anzetaer” 
meldet, dab in dem Befinden 
mard3 eine Wendung zum Schliinme- 
ren eingetreten fei. 

— Aus Kiastichau wird mitaetheilt, 
daß Prinz Heinrih von Preußen an 
Bord des Krieasschiffes „Deutichland“ 
nad Fulan in Korea abgefahren ill. 

— Mührend der Richter Barry, pom 
Bezirkägericht in Mancheiter, einen Ur- 
theilsſpruch gegen den Gerichtsbooten 
Taylor verkündete, welchem ſein Amt 
wegen ſchlechter Führung genommen 
wurde, zog dieſer einen Revolber und 
feuerte drei Schüſſe auf den Richter ab, 
welcher wahrſcheinlich der Wunde erlie— 
gen wird. 

— Aus Hapre wird gemeldet, daß 
die 6 öjterreihiichen Matrofen, welche 
in Verbindung mit der „Bourgogne“= 
Kataftrophe, unter Unjchuldigung der 
Graufamteit gegen Baflagiere, verhaf- 


tet worden waren, auf Antrag des 
Staatsanmwaltes in reibeit gefebt 


ioorden find, da DieBeweile geaen fie zu 
fchwac waren. 
Dampfernachrichten. 


Nugslommen. 

New York: Karamania von den 
Mittelmeer-Häfen. 

Baltimore: Dresden von Bremen. 

Bremen: 9. H. Meier von Baltimo= 
Te. 
: Abgegangen. 

Nee York: Cufic nad) Liverpool; 
Friesland nad) Antwerpen. 





Lokalbericht. 
Identifizirter Selbſtmörder. 





Es war der 70 Jahre alte Joſeph 


Sieblinger, der ſich am Montag Nach— 


mittag in der Lincoln Park-Lagune 


 ertränft hat. Die Leiche wurde geftern 
 aufgefifät und von einem Gohne des 
- Selbftmörders, dem Nr. 215 Center 


Str, anfälligen Barbier Chag. Lieh- 
linger, in Poth’3 Morgue identifizirt. 


* Ein langandauerndes Leiden foll den 
alten Mann, der bei feiner verheirathe- 
Hen Tochter auf einer Farm an Addiſon 
= Straße und dem Fluß lebte, zu dem 
Sperzweifelten Schritt getrieben haben. 


—— — — — — 


CASTORIA türsäuginge und Kinder, 
Dasselbe Was Ihr Frueher Gekauft Habt, 


brach bejinnungslos zufammen. Dann 
Tchleppte einer der Strolche die Nermite 
in eine fleine Kammer und fchloß fie 
dafelbit ein. ?yeil, durch das Geräufg 
erfchreckt, wollie fich eben erheben, als 
er gleichfall® niedergefchlagen murde 
und bewußtlos am Boden liegen blieb. 


a | Sn aller Gemüthsrube durchitöberien 
der „Home Building and Loan Affo- 


die Strolche nachher das Haus und er- 
griffen dann die Flucht. Als die Po— 
lizei auf der Bildfläche erfchten, war 
längjt nichts mehr von ihnen zu jehen 
und zu hören. 

Die Berlegungen, welche die Eheleute 
bei dem Xbenteuer davongetragen ha- 
ben, jind nach ärzilicher Unficht nicht 
weiter gefährlich. 


Gegen Local Option. 


Che die Bezirfe Hyde Park und 
South Chicago dem Gebiete der Stadt 
Chicago angegliedert wurden, beitan- 
ben dort Gemeinde-Verordnungen in 
Kraft, weldje — ganz abaefehen von 
ven Wrohibitions-Difiriften in Hype 
Part — die Ertheilung von Schantli- 
zenfen innerhalb der beiden Gemar- 


fungen von der Einwilligung einer 
Mehrheit der Grundeigenthümer ab- 
bangıqg madten. &8 wird nun be 


hauptet, daß die Gemeindeverwaltung 
bon Hunde Varf in ihrer lebten, am 25. 
April 1889 abgehaltenen Gefcäfts- 
ung die fragliche Verordnung aufge- 
hoben habe, daß e3 demnach jchon jeit 
neun Jahren rechtlich feine „Local 
Option“ mehr in Hyde Park und 
South Chicago gebe. Die Chicaaver 
Stadtverwaltung hat bisher an dem 
enigegengelehten Standpunfte feige: 
halten und vertritt denselben auch 
beute noch, indem fte erflärt, die frag— 
liche Verordnung fei im April 1889 
nicht widerrufen, fondern nur amen- 
dirt worden. — Yeht nun fol, durd) 
ein Gerichtsverfahren, welches Anwalt 
3. 3. Kelly vom Verband der Braue- 
reibefiger im Namen von George Schu: 
bert, Nr. 9110 Ontarig Avenue, gegen 
die Stadt angeitrenat hat, diefe Rechts- 
frage endlich gelöjt werden. Die An— 
aelegenheit wird zunächit im Kreisge—⸗ 
richt zur Verhandlung fommen, 


- — — 


Verlangt Schmidt Baking Co.'s 
rühmlichſt bekanntes Schwarzbrod und 
Pumpernickel. Tel. North 241. 


— —— — 


Ein Mißverſtänduiß? 

Seit letztem Donnerſtag befinden 
ſich, anläßlich einer Lohnreduktion von 
15 Prozent, die ihnen angekündigt 
worden iſt, die 175 weiblichen Ange— 
ftellten der Y. €. Tilt Shoe Corapany 
am Streit. Geftern haben, aus Sym- 
pathie für die Arbeiterinnen, auch die 
470 Männer und Anaben, welde die 
genannte Firma befchäftigt, die Arbeit 
niedergelegt. Die Tilt Shoe Com— 
pany bat aroße Lieferungs-Kontrafte 
für die Bundesarmee übernommen und 
wird durch den Ausjiand fehr in Ver- 
legenheit gebracht. Herr Tilt, der Prä- 


| fibent der Firma, behauptet, die Ar- 


beiterinnen hätten die ihnen bezüglich 
des Lohnes gemachte Ankündigung 
mißverfianden. Die Differenzen, jagt 
er, mürden heute oder morgen ge- 
Tchlichtet werden. 


Tragt die 
Unterschrift Dar 
von a - 






— ————— ———————————— ꝰ ꝰõꝰõꝰõꝰõꝰ ꝰ ꝰõꝰõꝰõꝰ ꝰ ꝰõꝰõꝰõꝰä ä ä ä ä— — — —— — — — — — — — — —— — — — — 


Loralpolitiſches. 


Unabhängige Zegislatur-Kandidaten im 
2ten Senatsdijtrift. 








Präfident Eindblom’s neuejter Erlag. 





Zu der Berfammlung, welche auf 
gejtern Übend von unabhängigen und 
unzufriedenen Republitanern Des 7. 
SenatspdiftrittS anberaumt morden 
war, hatten fich eine beträchtliche Zahl 
von Vertretern der verjchiedenen Ort» 
ichaften, welche der Diftrikt einjchließt, 
eingefunden. Den in der regulären re- 
publifanifchen Konvention nominirten 
Legislatursftandidaten wurde ein voll- 
ſtändiges „Gegenticket“ gegenüberge— 
ſtellt, doch muß dasſelbe nun noch durch 
Unterſchriften von 2 Prozent derWäh— 
ler ſanktionirt werden, da die Namen 
der betreffenden Kandidaten anderwei— 
tig dem offiziellen Wahlzettel nicht ein— 
gefügt werden dürfen. Es wurden no— 
minirt: Für Staatsſenator George 
P. Engelhard, an Stelle von John 
Humphrey, und fürMitglieder des Un— 
terhauſes John M. Green und John 
W. Senn, an Stelle von Wm. Thie— 
mann und E. H. Alling. Es ſind 
demnach zwei volljtändige repudlitani- 
jche „Tickets“ im jeide, worüber Die 
Demotraten fhon jegt jubiliren, denn 
fie jelbjt haben für die Legisfatur — 
wie von den Republifanerın zugegeben 
wird — Starke Kandidaten aufgeltelt, 
nur folche, die alö Feinde des berüchtig- 
ten „Allen = Gejeges * befannt find. 
Iroßdem wären die Ausfichten auf eis 
nen demofratifchen Erfolg in dieſem 
Diftritt, welcher größere, ftart republi= 
fanifche Ortfchaften, wie Covanjton, 
Dat Bark und andere umjgliekt, nur 


| Die Weit-Partbehör 







en 





de hat ſich ge⸗ 
ſtern bis zum 8. Sepkember vertagt. 
Kurz vor Schluß der Verſammlung 
ſtellten noch die Herren Baird, im Na— 
men einiger Grundeigenthumsbeſiher, 
und Kaptain Black, im Namen einer 
Anzahl Arbeiter. das Erfuchen, Die 
Barttommiffäre möchten der Weftfeite 
Straßenbahngefellfchaft oejtatten, mit 
ihren Geleifen an der Kedzie Abe. den 
Wafhingten und Kadfon Blod. zu 
freuzen. Die Kommiſſäre meigerten 
fich jevod, auf diefen Vorfchlag ein- 
zugeben, meil fie vorläufig den Veripre= 
chungen der Bahngefelichaft feinen 
Glauben fchenten könnten; derfelben ſei 
eö nur darum zu thun, das Wegereiht 
an Kedzie Une, nicht zu verlieren. ">t- 
trifche Straßenbahnwagen würde fie 
fürs Erfte auf der Strede doch nicht 
fahren lafjen. 
s»u% 8 

Während »+ Anklagen gegen ein- 
zelne Richter und Klerls bei ven lch- 
ten demofratifchen Primärmwahlen in 
der 10. Ward — megen angeblicher 
Betrügereien — mieder zurüdeezogen 
worden find, hat -*ern Ald. Xoyd von 
der 31. Ward, im Namen eines 100.- 
Komites, derartige Anllagen gegen die 
Richter des 6. DiltriftS der befagten 
Ward bei den Wohlkommiſſären einge— 
reiht. Gingemeihte glauben aber, 
dak auch diefe Angelegenheit im Sande 
verlaufen wird, 


— 


Ein allgemeines Mißverſtändniß 
Zetreſts Heilmittel für Dyspepfie und An- 
verdaufichkeit. 

Das nationale Leiden der Amerika— 
ner ijt linverdaulichfeit oder in feiner 


gering gemefen, wenn eben nicht zwei | hronifchen Form Dyspepfte, und weil 
republikaniſche „Tickets“ aufgeſtellt daſſelbe jo allgemein verbreitet ift, ver- 
IRDERDE IBRNEN: e nachläffigen es viele Leute, die richtige 


Eine AnzahlPolititer will nicht recht 


daran alauben, daß die Keife des Herrn | 


Charles K. Ladd aus Sleiwanee, eines 
im Staate fehr befannten demofrati- 


ichen Führers, nur den einzigen Yiwed | 
hatte, den Bürgermeijter einzuladen bei | 


der Eröffnung der Wahlfampagne in 
Kemwanee, eine Rede zu balten. 
wird feldjt für einen Bewerber um 
die Ioga des Bundesfenators ge— 
halten, obaleich er das bis jett ableug- 
net; er hat fich aber bewogen gefühlt, 
zwei anderen bemofratijchen Randiba- 
ten, die bisher genannt wurden, jebe 
Aussicht auf Erwählung abzufprechen, 
nämlich dem Er-Gouverneur Altgeld 
und dem neu efmannten Mitgliede des 
Staats-Zentral-tomites und bisheri= 
gen Golddemofraten Ben T. Cable. 


- x %* 


Präfident Linpblom von der ftäbti- 
ihen Zivildienft-Kommiflion wird 
jih am Samftag für zwei Monate auf 
eine Guropareife begeben. Während 
feiner Mbmejenheit wird Kommiflär 
Carroll die Präfidentenpflichten über- 
nehmen. Herr Linpblom erließ geftern 
noch folgendes Rundſchreiben an ſeine 
Untergebenen: Der Sefretär und Die 
übrigen Angeftellten dieſer Vehörbe 
find hiermit angemiefen, Tich bei Aus⸗ 
ſtellung für Beglaubigungen bon Zi⸗ 
vildienft - Kandidaten, Gntlaffungen 
und Suöpendirungen bon Angeſtellten 
u.ſ.w. genau nach den Beſtimmungen 
zu richten, wie fie in ben Protokollen, 
welche bei den Sitzungen der Behörde 
geführt werden, zu finden ſind.“ — 


Der Präſident erklärt, daß ſich der 
De | voraus. Cie wirken auf die genofjene 


Sefretär und einige ber Haupiklerks 
bisher mancherlei Eigenmächtigkeiten 
erlaubt hätten, er beabſichtige nunmehr, 
dieſem Unweſen ein für alle Mal ein 
Ende zu machen. 

* * * 


Gefundheitstommiflär Reynolds hat | 
Inſpe i 8 J— * 
ie sale | Magen gemähren, indem fie die Arbeit 
vorgene . | des Verdauens felbft beforgen. 
Er fprach fich jehr befriedigt über bie N 

welcher feine | zu Gent baz 
ie Meksiti ;_ , ©0 Cents das Badet. 
Inſpektoren die Befeitigung det dorti⸗ | Zeuanifle p 


gen Mißſtände in die Hand genommen | Frage von der Stunt Co, Chemifer 


geitern perfönlich eine 
Stod Yards-Bezirks 


Art und Meile aus, in 


hätten; fämmtliche Firmen, welche eine 
Aufforderung erhalten hätten, waren 
hereit3 bei der Arbeit, die verlangten 
Verbefferungen einzuführen. Der 
Stommiffär bemerkte aber aud, daß e3 
natürlich unmöglich fet, den üblen Ge- 
ruch vollftändigq aus einer Gegend zu 
entfernen, in melcher mehr Vieh ge- 
Ichlachtet, und mehr Haar= und Häute- 
Material verarbeitet werde, als irgend- 
wo ſonſt in der Welt auf einem gleich) 
großen Kaum. e 
* * 5 

Den Bewohnern von Rogers Park 
wird, obgleich daſſelbe ſeit Jahren in— 
nerhalb der Gren⸗en Chicagos liegt, 


bisher kein ſtädtiſches Waſſer geliefert; 
ſie erhalten ihr Waſſer durch die „KRo- 


gers Park Water Co.“, ebenſo wie zur 


Zeit, als Rogers Park noch ein Dörf- 
chen war, und zwar zum Preife von 50 | 


Gents für 1000 Gallonen, während die 
Stadt hierfür nur 10 Gent3 berechnet. 
Die ehemalige Dorfbehörbe 

mit der dortigen „Water Co.“ vor 9 
ahren einen Kontrakt abgefchloffen, 
demzufolge die Ortichaft nad) 10 Yab- 
ren das Necht haben follte, die ganze 
Wafleranlage aufzufaufen. Da nun 
Noaers Park jebt zu Chicago gehört, 
fo wiünfchen die Bermohner 
aend, daß die Stadt die betreffende An 
lage anfaufen 
MWaffer liefern 


ſolle. 


aber noch nicht, ob der Stadt auch die 
erforderlichen Geldmittel zur Verfü— 
gung ſtehen, deshalb hat er die Angele— 
genheit für's 
Waller zur Begutachtung übergeben. 
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Hehranchl 


Labd | 


hatte | 


jener Ge= 


und dann ftäbtifches | 
Dberdaufoms | 
miffär Mc®ann bat fih hiermit voll= | 
jtändiq einverftanden erklärt, er weiß | 





Behandlung anzumenden, menn fie, 
mie fie glauben, ein unbedeutendes Wa= 
genübel empfinden, während thatfächlich 
Unverdaulichkeit die Urfache vieler un= 
| heilbarer Krankheiten ijt. Kein Menfch 
mit kräftigen gefunden Magen wird je 
| ein Opfer von Schwindfucht werben. 
| Viele Nierenleiven und Herzkrankheiten 
laffen fich auf fchlechte Verdauung zu— 
rüdführen. Dünne neroöfe Leute haben 
ihre Magerkeit und Nervöfität dem 
Umstand zuzufchreiben, daß ihr Magen 
außer Ordnung gerathen ift. Bel er- 
mübeten, ichlaffen, abgehärmten raus 
en ift Schlechte Verdauung die Urfache 
diefes ihres Zuitandes. 

Da fait jede Berfon, der man auf 
der Straße begeanet, an fchlechter Ver: 
dauung leidet, fo ift eö nicht zu ver— 
wundern, daß falt jede geheime Pas 
tentmebizin ein unfehlbares Heilmittel 
für Dyspepfie fein fol, mie auch für 
Dutzende von anderen Krankheiten, 
während thatfächlich, mie Dr. Werthier 
Tagt, e3 nur eine einzige Heilmethode 
gibt, welche abffolut ficher und zuber- 
läfltg ift, umd mehr noch) als diefes, 
das Mittel ift feine Patentimedizin, 
jondern eine wifjenichaftliche Zufam- 
menjiellung bon reinem Bepfin (frei 
bon animalifchen Stoffen), vegetabili- 
ſchen Eſſenzen, Trucht-Salzen und 
Bismuth. Es wird von Apothekern 
unter dem Namen Stuarts Dyspepſia— 
Tablets verkauft. Wir behaupten 
nichts Außergewöhnliches von denſel— 
ben, nur bei Unverdaulichkeit oder ir— 
gend welchen anderen Magenübeln ſind 
Stuarts Dypepſia-Tablets allen ande— 
ren bisher bekannten Heilmitteln weit 





Speiſe direkt, keine beſondere Diät iſt 
erforderlich, ſondern eßt nur Alles, 
worauf ihr Appetit habt, dieſe Tablets 
werden die Speiſe ſchon verdauen. 
Eine Heilung tritt ein, denn Alles, 
was der Magen braucht, iſt Ruhe, 
welche Stuarts Dypepſia Tablets dem 


Apotheter verfaufen diefe Tablets zu 
Sirtulare und 
frei zugefandt auf Nacha 


Marihall, Mich. 
—- 0— 
Turnverein ‚„‚Lincoln,‘ 





‚Am legten Sonntage organificte fich 
die neugegründete Schüben-Seftion 
des Jurnverein „Lincoln“ mit einer 
Mitgliederzahl von etwa 25 Iurnern. 
Die Beamtenwahl ergab folgendes Re- 
jutat: 

Präſident: Frank E. Link. 

Vize-Präſident: Carl Anwander. 

Sekretär: Hugo Müller. 
Schatzmeiſter: Rudolph Weidemann, 
en. 
Schützenmeiſter: G. W. A. Wagner. 
2. Schützenmeiſter: A. Kettiner. 
Hauptmann: Wm. Liebrecht. 
Oberzeiger: Paul Ruge. 
1. Lieutenant: Richard Wagner. 
Präſident F. E. Link, der rührige 
Verwalter der Lincoln Turnhalle, wird 
einen permanenlen Schießſtand errich— 
ten laſſen, welcher ſich der neuen Ke— 
gelbahn entlang zieht. Derſelbe wird 
mit allem Komfort ausgeſtattet, elek— 
triſch beleuchtet und im Winter durch 
Dampfheizung erwärmt werden. Jeden 
Sonntag Morgen findet öffentliches 
Schießen jtatt, woran fich jeder Schütze 
 betheiligen fann. Un einem beftimin- 
ı ten Abend der Woche findet regelmäßig 
das geſchloſſene Schiehen der Schü: 
benfettion ftatt, auch wird am eriten 
Schießabend des Monats Juli eines 
' jeden ahres eine foftdare goldene Me- 
‚ Daille an Denjenigen verliehen, ver 
ı im Verlauf des Kahres die meisten Rin— 





hal ge geſchoſſen hat. Höchſtwahrſcheinlich 
Erſte dem Komptroller 


wird am nächſten Sonntag das erſte 


| Schießen beginnen, 


ee 
8 
* 
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Wochentag, Gringl Rufe 





J — 
— et 
3 —— — 
* er ee. 15 
— 





Deder braucht's zu was Anderem. 


Zum Grabſteinreinigen. 

Zum Meſſer poliren. 

Zum Auffriſchen von Oeltuch. 
Zum Scheuern von Böden. 
Zum Weißmachen von Marmor. 
Zum Geſchirrwaſchen. 


Zum Auffriſchen des Oelanſtrichs 
Zum Auswaſchen von „Sinks.“ 
Um Metall glänzend zu machen. 
Zum Scheuern von Badewannen. 
* Keſſelſcheuern. 

ur Beſeitigung des Roſt's. 


mifr 









Truſt and Savings Bank, 


Im Wilden Weiten. 


Die Doritellungen Buffalo Bills bewähren 
ihre alte Anziehunasfraft. 

Das von Kolonel Cody auf dem 
Plage zwifhen YHarrifon, Loomig, 
Congreß und Ihroop Straße für feine 
malertichen Vorführungen von Reit— 
fünften aller Urt improvifirte Amphi- 
Theater faht die Maffe der Befucher 
faum, melche fich jeden Nachmittag und 
Abend zu den Vorftellungen drängen. 
Und es läßt fich nicht beitreiten, dap 
die Zufchauer von Buffalo Bil und fei= 
nen Oefellen den „Werth ihres Geldes“ 
erhalten. Ar erjter Linie find und 
bleiben e5 die wilden Gejtalten der in- 
Diantichen Krieger, meldhe das Xn- 
terejfe der Zuschauer feffeln, aber aud) 
jede andere Gruppe ver Darijteller ver: 
dient Beachtung. Neben den Kojaden- 
und Beduinen-Abtheilungen zeichnen 
tic) befonders die amerifanifchen Ka= 
valleriften durch großartige Gemwandt- 
heit im Reiten aus. Sie bringen, auf 
ungefattelten Pferden, Leiftungen fer= 
tig, mie man fie felbft von profefjio= 
nellen Kunftreitern nur felten in ähn 
licher Vollendung zu fehen befommt.— 
Lebhaften Applaus ermedt die Herz: 
haftigfeit, mit welcher die englifchen 
Reiter beim Stodfehten auf einander 
Iostlopfen. Man weiß ja, die Leute 
merben dafür bezahlt, aber man fann. 
nicht umbin den Gifer au bewundern, 
mit dem fie ich gerenfeitig zu verbeu- 
len bejtrebt find. Mih Annie Oakley 
entwickelt als Kunſtſchützin ein noch 
größere Treffſicherheit als früher, und 
Colonel Cody ſelber, obgleich mit zu— 
nehmendem Alter kahler und grauer 
werdend, ſitzt noch immer ſo elegant 





und feſt wie je auf ſeinem prächtigen 


Gaul und nur ſelten fehlt ſeine Kugel 
einen der Glasbälle, auf die er im vol 
len Galopp feuert. — Der „Wilde We— 
ſten“ bleibt nur dieſe eine Woche in 
Chicago, 


* Srtra Bale, Salvator und „Bai: 
tifch”, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Eo. zu haben in Fla= 
ihen und Fäflern. Tel. South 869, 

— — — — 


Entleibt ſich. 


— 





£angwieriges Kranfiein treibt den Reutier 
Huftav Ernft Langer in den Tod. 


Aus Verzweiflung darüber, dafz ei: 
ne Sefundheit untergraben, jagte ic) 
geitern Nachmittag der 58 Jahre alte 
Rentier Guftap Ernft Langer in feiner 
Wohnung, Nr. 143 Kocuft Straße, ei- 
ne Jtevolverfugel in die Schläfe und 
brach entjeelt zufammen. Seine Oat- 
tin fand ihn bei ihrer Rückkehr von ei- 
nem Spaziergange falt und ftarr auf 
dem Bett liegend vor; die Rechte hielt 
frampfbaft die Waffe umflammert, 
mit welcher die verzweifelte That be= 
gangen worden mar, während aus der 
Stopfmwunde noch das frifche Blut trö- 
pfelte. Neben dem Verfchiedenen aber 
lag ein Briefchen, das an die treue Xe- 
bensgefährtin gerichtet war und traus 
tige Worte ewigen Abjchieds enthielt. 

Yanger war vornehmlich auf der 
Nordfeite eine mohlbefannte Perſön— 
iöteit. Er gebörte jeit langen ab: 
ren der „Zurngemeinde”, der „Serma= 
nia Freimaurerloge” und dem „Schiwa- 
benberein“ an, und auch die „alten Yn- 
ftedler” zählten ihn zu den ihrigen, da 
er feit 1865 in Chicago anfällig var. 
Bis vor Kurzem betrieb Langer ein 
Schildermal:Gefchäft, 309 fich dann 
aber in’s Rubheleden zurüd. 

Er hinterläßt außer der MWittme 
auch noch einen erwacjenen Sohn. 

63 war eine bejondere Manie von 
ihm, allezeit, im Sommer wie im Win- 
ter, einen mweihen Sylinderhut zu tra= 
gen, und gar Viele fannten 3war den 
„Hann mit dem weißen Bibi“, ohne 
aber zu willen, tvie er eigentlich hieh. 

Da3 beite Weipbred ift dag „Marvel 
Brod” der m. Schmidt Balıng Ev, 


Gute Sicherheiten. 


Die Nachjlafienichafts = Vermalter 
des verftorbenen Kohlenhändlers Law 
haben nunmehr über die von ihnen 
aufgenommene \nventur des hinter= 
lajfenen Vermögens Bericht eritaitet. 
Danach bewerthet fi die Hinterlaj- 
fenfgaft auf $1,200,000, wovon 
900,000 in Werthpapieren bejteben. 
Unter diefen befinden iHSchuldjcheine 
folgender Berjonen und Firmen: Ben 
jamin B. Yamb, tiber $300,000; X. 
R. Dewar & Eo., $100,000; ©.Wool- 
ner & &o., $27,000; ©. M. Filber, 
$10,000; Charles %. Gunther, $1000. 
Ferner die nachltehend aufgezählten 
Aktien: North Chicago StreetRailway 
&o., 1000 Stüd im Nennmwerth von 
5100,000; Weit Chicago Straßen: 
bahn, 350 Stüdf, im Nennmwerth von 
535,000; Ladamanna Transportation 
Go., 100 Stüd ($5,000); Merchants’ 
Loan & Truſt Company, 100 Stück 
(410,000); Corn Exchange National— 
bank, 100 Stück (810,000); Illinois 
100 Stück 


($10,000); Arkanjas Land Eo., 1,217 


ı Stüd ($1,217). 


Als zmeifelhafte Werthe bezeichnen 
die Nachlaſſenſchafts-Verwalter die 
folgenden Papiere: 110 AUttien der La= 


fota Hotel Eo., 829,500; 173 Attien | 


der Pacific Railroad Eo., $17,300. 
Und für muthmaßlich werthlos werden 
gehalten: 20 MWitien der Woman’s 


' Temple Building Afloriation; 100 Uf- 





tten ber Auditorium Affociation; 200 
Uftien der Merchants’ La 
ber Co. 





* Unter Herrn Kohn WU. Hand’3 
Reitung findet heute Abend m.ederum 
ein Freifongert im Lincoln Bart ftatt, 
und zwar auf der kleinen Inſel, weſt— 
lich vom Grant-Denkmal. Ein äu— 


ßerſt reichhaltiges Programm iſt für 
dieſe Gelegenheit entworfen worden. 


— — — 
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punkt erhöht. 


Exk 


urſionen 


nach und von 


DR: | ⸗ 
Jae t Fe 
Sen ſchland, 
Oeſterreich, Schweiz, Luremburgre. 
Geldſendungen in 12Tagen. 
Freindes Geld ge- und verkauft. 
Sparbank s Prozent Zinſen. 


Vollmachten 


Spezialität: 


Erbſchaften 


notariell und 
konſulariſch. 





regulirt; Vorſchuß auf Verlangen. 
mündſchaft für Minderjährige arrangirt. 


Deutſches Konſular— 
und Rechtsbureau. 


99 Glark &ir. 


Dfftceftunden bis 6 Uhr Abds,, Sonntags 9-12 Vor. 


Erben Auen, 


solgende Perfonen oder deren Erben wol: 


len jich wegen einer angefallenen Erbſchaft 
direkt bei dem Unterzeichneten mel— 
den: 
Beck, Joh., Maurer aus Pfullingen. 
Araun, Theodor, aus Spaichingen. 
Rruftle, Youtie, geb. Engel, aus Dlauflbronn, 
Feiler, Ludwig Friedrich, aus Wiernsheim. 
Feiler, Suſanna, aus Wiernsheim. 
Fröhlich, Andreas, aus Hanſen. 
Gyſin, Friedrich, aus Unterſteinbach. 
Keppler, Auguſte, aus Diefenbach. 
Maier, Heinrich, aus JIsny. 
Treffinger, Joh. Erhald, aus Weiler. 
Walter, Joh. Jacob, aus Schmie. 

Yilte weiterer ca. 200 geiuchter Srben in 
meiner Dfftce. 





Spezialität: 


ser Srbichaften 


eingezogen. Ysraus bar ausbeshti 
oder Porſchutz ertheill, wenn gewünſchlt. 


JF — 
Vollmachten 


notariell und konſulariſch beſorgt. 
— Ktonſultationen ſrei. — 


Deutſches Ronſular— 


fell 
und Bedtsbureau,. © 


Yonſuſent K. V. RE 
84 LASALLE $ 


Dffen bis 6 Uhr Abend: und Eonntags 


R. KELLINCHUSEN, 


SZ LASALLE STA, 


Nrone Erkerlion 


zur ſüddeutſchen Kirchweih. 
Neueſter Doppelſchrauben-Dampfer 


==Rotlerdam== 
von New York nam Rotterdam, 
am 23. Zuti 1698. 
Die Erkuriion wie alle früheren wird unter 
persönlicher Yeitung mer Angeftellten | 
Da nteine bisherigen Erf ! roßa 
hatten rechne ich auch diesmal auf eı 
gung von Seiten des reiſenden Publitums. 
Nach wie vor billige ueverfanrtspreiſe nach 
iplägen 


nnd don allen europätichen Häfcı 


Geldjendungen EEE 


Fe 


ertreter 


a 


a 


3 


2) 


ZB TE 
“te 





— 


verſön⸗ 
tfinden. 
18 













ae Erfolge 
e Beiheilts 


Li) durch Die 
poit 






deutiche A 


Bollmadıten, Reifepälie tuasın ne 


ler Form auögeitelt. Konfulariiche Beglaubis 


ı gungen erngenolt. 





* 
* 


Erbſchaften 


und fonſtige Gelder eingezogen 
durch den erd rhrenen deutſchen 

Notar OQharles Beck. 
KToufultationen — mündlich oder ſchriftlich 


wann: BI LA SALLE STR; 


Office auch Sonutag Vormittags offen. 


frei. 


Jon — — 

Beaver Line Royal Mail Steamships 
fahren jeden Mittiwad; don Montreal nad Yıreroool, 
Tidetö nad Europa 826. Zirfets Don Europ Ä 
c. F. WENHAAU, 
Tel. Main 4288, 186 A Glarf Zie 


— 














Eldrrdge “Er” II A 
Hay Naichine .. 22.30 


Prentier iQ 
Nah⸗Maſchine ..H18.00 
5 Ale Apparate. Garantie 
Pi Sabre. JFreie Inſtruttion in 
Wohnung. libij 
Gleason & Schaft, 
275 
Webash Avenue 





T E RTE beiorat. Erfindungen 
DA entwickelt, techniſche 
Zeichnungen ausgeführt. Prompt a Ze a 
Datentvermittler, Arte 
MELTZER & CO., u. Jugenieure. 
SUITE 83, McVICKERS THEATER. 1601j 
Freies Auskunfts-Burenn. 


Löhne toſteufrei kollettirt; Rechtsſachen aller 
Art prompt ausgeführt. 


92 Sa Halle Sir., Zimmer 41. 





Anız" 


Sreie wiſſenſchaftliche Unterſuchung der Augen — Genaue An— 
meſſung von Brillen und Augengläſern. Augen einzeln geprüft 
und irgend ein Mangel der Sehkraft durch ein paſſendes Glas auf den Normal 
Unſere Preiſe für auf Beſtellung gemachte Brillen und 
Augengläſer ſind niedriger als die für fertige. 


Vor⸗ 





bis 12 Uhr. 


Fener-Verlanf. 


a 
J Er 


















diſabw 


mit der Thurmuhr—465 und 467 
Milwaukee Ave., Ecke Chicazo Ave. 









3654 





a8 * 
a ni MAR HIRR 
6 Rss sc 8 


mit allen Dampfſchiſſs Linien und 
allen Eiſenbahn-Cinien. 
24 piyp en. 
eber Yano uno Merr in circa 8 Tagen, 
N Testihland „Ertra Billig‘ 







m Diten er) „ 
m Weiten ” * 
dem Siden „ 


R 
Ueberhaupt von oder nach ce 
alten Plänen der Weit | Extra Sillig“ 


i ın wende jich gefälligit an die weitbefannte Agene 
ur von 


DD 4 # 
R.d. TROLDAHL, 
Deutihes Bafinge: und Wehfel: Geihäft, 

ẽ. Sarriion Htr., (Gde 5. Ave.) 





ETC 
— ae BER 


BR , ER E Eiacdı 

S GI EG Ba na :S0n Str., 

grgenuüber MeBickers Theater, 
Zweiter Stock. 





















Die beſte enheit. 
Große Auswahl von paſſenden 
J Goerroiß "anf 192 

Hettenn Rughen,Kuzügen 
(ertig oder nach Maß), ſowie Uhren, 


Diamanten 20., qerade jo billig 
je < . 1 ar 
1 wie inanderen Plätzen für baares Geld. 


ER 


< 


3 zur ein Dollar die ZUsdje. 


“ 


— —— 


EEE ESSEN 








A 2* 

814 83 k. Hadison St 
‚weiter Floor. 8iummfröm 

Abends ofen bis 9 Uhr. 


smiin & 


279 u. 281 W. Dladijon Str. 
Möbel, Teppisje, 
Deien und 
Saushaltungss 
Gegenſtände 

Uignen Baar-Preiſen auf Kredit. 
5 Anzahlung und s8*1per Woche kaufen 850 
werth Waaren. Keine Erxtrakoſten für Aus— 
ſtellung der Papiere. mnifr, mz 16, bw 


52.50. hablen. 52.75. 





Indanga rer 
Yndiana Yump ..... — 82.75 
DES TED... aan 53.00 
Ega, Range & Gheitnut..... 55.00 


bei jofortiger Abliejerung. 


Sendet Aufträge an 


E, PUTTKEMEER, 


Bimmer 365, Schilier Building. 
21j1,0 103 E. Randoiph Str. 
lle Orders werden ©. ©. D. ausgeführt. 
TELEPHON MAIN 818. 


Sartkohlen 88 


per 'Tonne. 
Suarıızı 1 Small Ege, 
Large Egg Qualität, 
Gewicht Range und 


Cheſtnut 
85.00. 

jofort, denn dieie Breije 

zu Tag und bei jofortiger Ab: 


WM. KUECKEN & CO., 
172 Waſhington Str., Suite 805—806. 


Watn 228. 


Feuer-Verkauf. 
150 Vianos leicht beſchädigt. 


garantirt! 
— 


Macht Eure Beſtellungen 
gelten nur von Zag 
liefert 


12ibw Telephone: 














Alle Pianos volkommen garantirt. 
Chickering Pia ...8120früherer Preis 8359 
|! Eteinway Piano... . B225— früherer Preis 3459 
mE. nn 8 65— früherer Preis $i4) 
3 165-1 er Brei: 2275 
..S 80-1 reis 817) 
.. KISo-—i ei5 8309 
ino — — 8409 
——— 3 225) 
Steinway Viano . .. . 825N--i 3 8159 
Weber Piomn . 2... 8% 69--i 58375 

3: EUREN 
Leichte Zahlungen. 2 h Ave. 

tifrmobre 


Inaibw 


| für $0.00. Wir re 










C. T. WALKER & CO., 

199 OST NORTH AVENUE 
Mütter fauftFure Hinderivagen im Dies 
ſer billigſten FJabderlChicagos. Ueberdrin— 
n ei Spitzenſchirm gun 
erkaufen unſere 
eiſen und erſparen 
n feiner Wü ges 
D für 81.00, noch) beflere 
riren, taujchen um und verfaufen 
alle Theile feparat, waß zu einem Sinderwagen ges 
bört. Mbends offen. 18inaiemomibnt 


ger Ddiejer 
sedem ang 
Waaren zu 
den Käufern 
dolfterter 












Berindyt unter 


Areigeialii 


Grtraft von Malz und Hopfen, 
ur: Gottiried Brewing Go, 


boır der 
Tel.; SOUTH 429 Smammirıs 


nr 


— E——— 


Kaas 


—————— 


2* 


— 


Abendpoſt. 
Erſcheint täglich, ausgenommen Sonntags. 
Hera THE ABENDPOST COMPANY. 
„Wbenbpoit“-Gebäude......W3 Fifth Ave 

Sriiden Monroe und Adams Str. 


CHICAGO 
Zeichhon Ro. 1498 uud 4046. 


ußgeber: 


Frit jche Tıinmer 
Vreis der © 
Bunt um) 


a re 
ke ..2 Eeutd 
frei in’8 Haus gelie feri 
* 6 Ceuts 
bezahlt in ı dem wver 
83. 00 


portofrei. 85. 00 


— — — — — — — 


redeusanerbietungen. 


a tar, dem Ausia 


st 
Auch in VBortorico find die arz 


ztuppei 


erifa- 
done einen 
‚sann zu berlieren, denn au ch 
De bei „überraſcht“ 
Spaniern zu theil werdenden 
zen: erinnern zwar ſehr 
= lande üblichen sur- 
es, DON * der Ueber: 

m 3 jebr genaue 
dieſen 


rilä 


— 


© 


e Feind 


ar 


sin ande 


Uran er u — 


ich in Santjago 
22 it a8: id halte, 
“entwifchen, d 
ten vi 


J und ge ucht D 


ıde der In 
* * 
atten, 


—— 


ein ſo öffentli ches Geheim— 


ehnen gegen 
wi ic) par 


da ß ohne 
B 


s nicht bda POBDENR, l 
44 


t der |panifche 
ollte, ſon war 


tier iv 

zu — — J immerhin zi 

as noch dazu auf jei 

egsruhm ſtolz iſt, ſich ei 

gefähr! — Feinde gegenü ber jo 

ich unſchuldig benehmen kann. 

leicht eriva irten die ſpaniſchen Ge 

le und Admiräle, daß ihnen in je 

dem einzelnen Falle — „Fe 

ſagt“ werden wird, ehe das 
beginnt. 


Die Einna 


mir 


de 
Schleßen 


ange 


J —— 
ſo wird 
cd ven den © 
ſen, on 
mil afer 
ben’ werden fünnen. Es it ba 
jehr vernünftig, daß bie f ib auiſche Re— 
gierung, trotz aller carliſtiſchen Dro— 
hungen, den Muth gefaßt durch 
den franzöſiſchen Botſchafter in Waſh 
OR Frieden⸗ sanerbietungen machen 
or Vertrauen auf Das. Heer, 
arten der Flotte ausi Deben 
zum Vindeiten erichüttert 
muß jich ſagen, daß pe 
) ergeben wird, jiobald tüb- 
Witteruna eintritt, und die Yme: 
aner ernſtl zaft gegen die Hauptſtadt 
nen. Die Prahlereien 
n feinen denfenden Wen- 
die wahre Sachlage täuschen. 
inverbandlunaen wird fich 
tegierung ſelbſtver 
tlaſſen. mit 
ſpaniſchen „Diploma 
riraut, und wird 
Inerbietungen 
Einſtellung 
afeiten berfteht Indeſſen 
iſt noch nicht zu wiſſen, 
ingen ſie dem beſiegten 
ſoll. Jing 05 


neit fertia mit dem 


ann 
Werden 


hat, 


— 


Sie iſt 


— —* 
+ 


Br 


—2 


Die 


et) 


day Spanien 
f Cuba und Portorico, 
auf die Philippinen, Ka 
Ladronen verzi und 
zahlen 
ent iſt ſchwerlich 
awLande ſo 
ae Der 
rückſichten begonne 
einen angekündigten 
2 rfüllt, wenn die ſpaniſche Herr— 
ſchaft auf der weſtlichen Halbkugel auf— 
rt ho 58 wäre ein Hohn auf um 

it, mern wir, um d 

Slend zu erlöfen, 

in noch arüßer 


hten 
„don 


Kriegs 


Präſid 


zten 
en em 


Maſchinen. 


men kann, 
etwas Ar 
das neu ch e * 


feine 
en 


nn , 


— — 


smaſchi n 


"die 


nm 


ri, ullile, 
ordnung — 

Je IN mr 
triſ get Dynam 


erzeugunesmarchi 


* J To macht d as K iegsichiff D die er= 
folgreiche Anwendur * anderer Maſchi— 

nen möglich, indem es die Geſchütze 
trägt I ın der Neuzeit auch Mafchi- 
nen find. Und wie die ri egsichiffe — 
dieſe Kriegs smalchinen — anderen Mas 
ſchinen dienen zur Nukbarmahung 
ihrer Kraft, fo wurden zu ihrem Bau 
Hilfsmafchinen — aroß an Zahl und 
pen vielerlei Art — in den Dienjt ge= 
preßt. * 


— — 


CASTORIA fürsäuginge und Kinder, 
Dasselha Was Ihr Frueher Gekauft habt, 











Tchinen ift heutzutage jo allgemein, daf, 
man jagen fann, nicht die Menſchen, 
jondern Mafchinen machen die Mafchi- 
nen, 

sn den amerifanifchen Schiffsbau: 
boien haben in allerjüngjter Zeit 
Hi — nen in bis vor Kurzem 
ganz ungeahnter Weiſe Anwendung 


sefum den, wozu befonders Prepluft und 


lektrizität die Sand PAR. 
den großen 
der un 3 in Phila— 
eine große Dam ofmaichi nen 
elhe nur dazu dient, Luft zu= 
treffen, die dann in ei] ſernen 
le Wer kſtätt en des gewalti- 
wird, um al 
Hilfsmaſchinen 
— zu dienen. Die 
ing wird durch elaſtiſche 
Summifchläuche oder =höhren herge- 
ittefft, und dieHilfsmafchinen werden ge— 
durch einen * von ach 


und auf dem Qunbratzoll. 


ui Yulil much ht 


vertheilt 
kleine 


Er.‘ 
= : nt 
Berwendung Andet eit 


B * hrer. 


pneumai 


Nen 


Sch If 


nen 
die 


uſtrie — en toiche © 
in den ! 
vorruft. 


in Fachvereine 


ud vie 
auch, wie 


wirkliche 
ud ſcheuen ſich 


olizeimacht 


zu or 


der engli 
4pan, „Japan 
ſchäht d Dahl der ocganiſir 
ten beiter in Span auf 300,009, 
Doc) dür] fte dies auf einer Verwechſe 
lung mit den Ueberreſten des alten feu 
dalen Aunftweien3 
mer At, dat i 
tenswerthe 
ſich auche 
ener Konſuln 
erſehen läßt. ie Web ohama 
und Yamb Kot ven — nach dem 
Muſter der engli Trade Unions 
organiſirt, ebenſo 

Typographen, 


er gr m 
auſzunehmen. 
ſchen 


Mai J 5 


— 


beruhen. Sicher 

ſich in Japan eine beach 
Arbeiterbewegung entwi 
ms Berichten verjchte 
— Auellen 


aurer irıd Gerberetarbeiter in 3 
aröheren Städten 
——— tionen in 
n, obgleich ihnen von 
{ aroße Dt: 
Der 
yeilt in 


derniffe in den Weg aeleat werden. 
Be er r the 
er icht ja— 
Vereinigungen 
!öhne zu drü 
naen Der 
derſelbe Kon— 
n gro— 
ch reich 


Bundes 
die 


öhn 


i Ä tie 
te n, anaefich! rft 
Sndujtrie immer binret 

eitsfräfte befommen. 

Dann tft 03 allerdina® nit zu ber 
wundern, dat die Arbeiter ihre Lohn— 
forderungen —— erhöht haben 
und da , Die ) Arbeiterbeweg ung in Sa 
denselben Sharafter wie die Lohn 

impfe hierzulande anninımt, alfo in 
Ausſtänden, Angriffen auf 
A her, mas wie der Konflikte 
mit der Polizei herbeiführt, Aus 
dru a ommt. 


1 fen, 


zum 
eo 31 a lt 
it bereits borhant den. 
aibt e& verfchiedene, die mit 

und ſoz alwiſſen 


zialiſtiſchen 
lichen Literatur in Europa recht 
nach 


i ſt i ſche Bewe 
Unter den 


traut ſi ind. So wurden 
—— abs offigiere nad Enaland ae= 
Tchiet, um die Oraanifation des Heeres 
fennen au lernen, und von dielen fehr- 
ten zwei als Anhänger des mwilfenichaft- 
lichen Soztaligmu3 nach Japan zurüd, 
imo fie einige der herborragenditen 19: 
zialiſtiſchen Werke in's Japaniſche 
überſetzten. Ein junger Japaner, der 
kräftigen Antheil an der ſozialiſtiſchen 
Arbeiterbewegung in Auſtralien ge— 
nommen, hat in Tokio eine Zeitung 


— von Hilfsma— | „Die Zukunft der Arbeiter”, gegründet, 


en 


Trägt die 


Unterschrift 


von 


Hood’ Ss Pillen beilen alle Leberleiden. 


| Die Föderationsfrage 








geſtimmt hat, 


namentlich 


Immer müde 


weil ee Eurem Biut an Lebens- und 
bricht 


Nähr-Kraft se 
Gebraucht Hood’s Sarsaparilla und ver 
treibt diesen Zustand. Tausende von Leuten haben 
diese Mediziu als gerade das gefunden, was sie füı 
Es reinigt, berei 
schafft vuten Appetit, 
Schlaf und wacht 
und voll Leben und 


dieses müde Gefühl brauchten 
chert und belebt das Blut, 
bringt süssen, 
Euch stark 
En gie, 


Hood’s 


ist Amerikas g 


erfrischenden 
uud 


kräftig 


— — 


erossartiesteMedizın. $i; 


sechs für $5. 


25 Cents, 


| worin er in Er äftiger Meile dafür ein: 


tritt, daß die Arbeiter in Japan PEN 
ſche Rechte een, Degenwärtig ha 
ben die dortigen Arbeiter jo aut wie 
gar fein Wahlrecht, weil Hop diejeni— 
wählen dürfen, die etwa *15 
taatsſteuern Auch die libe— 
Blätter Tokios mahnen jettt die 
rung, die berechtigten Forderun 
er * nach einer Verbeſſe— 
ig ihrer wirthſchaftlichen wie politi— 
ſchen Stellung zu erfüllen. 


—55 
zahlen. 
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no 
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ichten auf Zuitande 
auftraliichen Staaten 
einen Doch nicht To Tchlecht zu 
man nad den bürftigen tele 
—— Mittheil lungen über 
Ablehnung der G -smmonivealt) Bill 
durch ie — Haft bon Neu 
denn auch 


Ina hent tp 
12 bedinglie 
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u XF le 8 
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bat vie Hoffnung, ven 

in abjebbarer Zeit zu 
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&5 heißt d 
die Abſtim 
ungsborlage 


Weſtan uſtraliens 


vorüber 
Verbi id 
Ausnahme 
junden, und alle bier in 


nYı# 
mi 
— 

J 
Frage 
monhpr Kolonier 171103 
nenden Kolonien haben 


der minde £ 


Die beiterfenden 


1 uymy} 
zu Dem ur 
* anna 
an, wodurc 


3er m BA lend 


Anhi An er 
(, jet, wo er sie 
trömung dagegen 


es . mi 


zaeleß 

ar ei 

würe ja Die 
olorien ausre 


Theil 
ichend, 


ich Dahn 
as Rinigung 


ter geführt umd 


x N, 


Jasmanien 
ante d 
in Frage ſtehen, 
aber thatſächlich 
© timme iden inNeu 
ſo wil 
Der Fuchs 
St chlägt jetßt, um einzulen ven, 
eine en der Premierminiſter 
vor, um einige Punkte der Vorlage 
zunſten von Neuſüdwales zu ändern; 
auf iſt man natürlich nicht einge 
— Die Hauptmaſſe der mit 
“Stimmenden wird übrigens 
rch die Arbeiterpartei gebildet, und 
der in Europa unmöglich 
gewordene Ben Tillett hat das Men— 
ſchenmögliche geleiſtet, um die Verbin 
dung zu Falle zu bringen. Nun, noch 
iſt die Sache nicht verloren; Mr. Bar 
der überaus fähige und begeiſterte 
hrend der Konventionsbera 
ſich abermals an die Spi 
aliſten geſ und hofft 
t ren. Bemerkt 


rt abwarten. 
none Te 
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(5 


ion, 
Führer wä 
thungen, hat 

= — zeſte 

npf fieareich zı fit 

" Bafı bie e Deutfihen in allen Ro 
ich faſt los für das 
eſeb erklärt haben; manche reindeut 


Orte gaben keine — Stimme 


ausnahms 


te ine 


— Schlecht erT roſt. — Thefla: „Aber 
heute ſtehen viele Verlobüngen 
Zeung — Ella: „Ach weißt 

i, davon gehen viele wieder zurück!“ 


Only pure and highest 
grade ingredients and 
perfect brewing can pros 
duce the exquisite flavor 
possessed by "Blatz." 


YaL.BLATZ BREWING CO. 
MILWAUKEE, U.S.A, 


Chicago Branch, cor. Union and Erie 
Streets. 
Tel. 4357 Main. 


eofalberidht. 


Ynter dem Schuß der Flagge. 


Ein Verzweiflungskampf gegen einen aus— 
dauernden Muſiker. 


Unter große — Zulauf von Neugie ti: 
gen haben geitern ſtädtiſche Poliziſten 
einen ah gefällt, welchen 
Morris Reimann widerrechtlich an dem 
Eingang der neben ſeinem Hauſe, Nr 
1325 Drexel Boulevard, befindlichen 
Saſſe hatte aufrichten laſſen. ar dem 
Flaggenmaſte fiel natürlich auch das 
Banner der Sterne und Streifen, mel- 
ches Herr Neimann daran bejel ftigt hat— 
te, und dieſer würdige Mann wickelte 
das Flaggentuch, nachdem er es vor al— 
lem Volke inbrünſtig geküßt hatte, un- 
ter tragiſchen Geberden zuſammen 
zog ſich dann damit in feine 5 
keit zurüd. Dem ganzen Q Bor gang lag 
ein nachbar licher Streit zu Örunde, der 
Ichon feit geraumer Zeit im — zu 
ſein ſcheint. Reimann iſt durch die 
weif flung ge Dre \ 
1 
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Der Globe Sparbanf, 


H Zulen wird die Unter: 
über die Angelegenheiten ber 
Sparbunt roch immer jorige- 

Präſident Spalding, der 

Samſtag ſeine Beurlaubung aus 
dem Zuchtha je Dazu benutzt hat, ſich 
mit feiner ; ——— Sarah — Er— 
win zu verhetrathen, muß | 
der Verhandlungen jeiter 3 

ſchen Anwälte manche bosh 
merkung gefallen laſſen. r 
den Aufenthalt im —— 
im County-Gefängniß, wo er viel 


„ill —1444 
ın Hrehe ‚errehri 
DE Vreyhyer BREMSEN, 


einem e 
vorz zuziehen. 
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dem im ——— 
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Bank unte r Ande 
rem tn 8 S 
— ———— 
und der Idaho Canal 
blich als Sie it 
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für 
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net 


Se 
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gewährte 
— 
biefe Nitien das Privatei 
genthum Spaldings geweſen un * vo; 
diefem nur bei Belegenheit der Kal fon 
revifion zum Staffenbeftand der Ban 
gerechnet worden. Da .Spe 
dieſe Beſchuldigung, daß 
den zu täuſchen verſucht * — 
einlegte, ließ der Richter 
erkun Haydens aus dem Pro 
otoll ſtreiche 


erm 
ki 


Verwahrung 
e e Bem 


— 


in — 


Bayer eye ſt. 
Im „Bayeriſchen Himmel 
heute Thon helle Vorfreude. 
menden Sonntag findet nämlich in 
Dadens Grove Das aroße Jahres- Bit 
nif Des „Bayern Verein“ itatt — ein 
„Ereigniß“ der iſo as ſtets eine 
gewaltige Angiehu skraft auf alle 
frohen Menide auszuüben 
pflegt. Beim „H 
Wochen über nid 
„Bayern- —J iſi 
ſen-Bauer“ und die —W 
fiel „Spaß” u che 2 nd 
ner Rindl*: fie Alle hi värmen heute 
ſchon von den heimathlichen Vergnü 
gungen, die ihnen, tag 
frol * Kreiſe bergnugter 
geboten werden ſollen. 
Scheick verſpricht aber den 
uer auch einen ‚sang bei onders 
ı Taa; der „Banern © 
nd Das — 
haben ihre Mitwir 
geſa at 3 für die liebe 
Alferlei beluitigende 
Ausficht genommen worden. 
vird eg auch an einem echten „Baner! 
chen“ nicht mangeln — furzum, e3 
find miederum Die umfaff ſendſten Vor— 
bereitungen getroffen worden, um das 
Felt zu einem recht gemüthlichen und 
——— zu geſtalten. Hofſentlich 
ſpannt Petrus am Sonntag ein hüb- 
blausweißes Zeltvach über den 
„bat gerifchen Himmel.“ 
— — 'h— 

* An der 75. Sir. Bahnkreuzung 
wurde geſtern der ſchon betagte Arbei— 
ter Robert W. Knowles, Nr. 7631 Ma— 
—* Avenue wohnhaft, von einem 

Vorſtadtzug der Illindis Zentralbahn 
überfahteh und auf der Stelle getöbtet. 
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Rejet die Sonntagsbeilage der Abenöpoft 


gür Chieagos Carueval. 


Ein vorläufiger Arrangements 

ernannt. 
Einer von der „Commercial Aſſo— 

ciation“ ausgegangenen Einladung 

Folge leiſtend, verſammelten ſich ge 

ſtern Abend im Great Northern — 

gegen 100 burger, tim 

ment bes für Die eriie Hä 

tober geplanten bican 

zu beſprechen. Herr Bict 

legte der Verſammli ing in kurzen lm 

riijen den bon ihn entworfenen DB 

für den großen Feſizug vor. 

Herren T. 8. Sniih, &. I. 

B. J. Roſenthal, A. S. Gage, Thomc is 

Crotty und J. T.S rtlärten ſich 

mit dem Unternehmen einverſtanden, 
darauf au daß 


Ausſchuß 
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hahne ſe 


machten aber 
es in erſter Linie nöt bir 
nügenben gond für 

der Koſten aufzubrin ‚gern. 
jagde, ex jei bereit, 1 
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ER herguge 
Er er 


jürger finden 
wü 


erkſa il, 


jeitre tung 
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Eine verjcht 


Nor 
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ri 


Bill ao, Dis fiche eines adu⸗ 


Areichen Beſuches zu — 


— ⸗e 


Harter! Verluſt. 


L. Meyers, ein Matertalwaarer 
NN: oſh, ir 


ier aus Wis. meldete 
der Gehe et, dab ihm in 
jern Bahnbofes 


Northwe 
selbe und ein Ched 


baar sm (93 
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iſe löſen wollte. 
eifrig nach dem Verüber 


iebſtahls. 


hließlich aus Vllanzenſtoſſen 
zuſamumengeſetzt, 
ind das harmloſeſte, ſicherſte und beſte 
Mittel der Welt gegen 


Verſtopfung., 


welche folgende Leiden verurſacht: 


— —— Narusſer Kovpfſchmerz. 
urber itei den. 


Shwäche. 
zer, wirbelnder Kopf. 
Tumpier epiihmerz. 
Schwindel. 
Araftloſigkeit. 
Herzdrucken. 
RNervotãt. 
rrheiden. Schwache, 
Budigkeit. Dläne. 
bener agen. Gaſtriſch ex Kopfchmerz. 
Ru Bände u . Fuͤße 
— u füllter NRagen. 
Biederge drudtheit. 
Herztlopfen. 
Bluͤtaͤrmuth. 
Ermaͤttung. 


wi. 
Serdroijriheit. z 
Unverdauli chtkeit. 


sinne. 
Esyiafiefigkeit. 


Sede Famiiie follte 
Berward Kräuter : Pillen 


pvorräthig haben. 


Eie find in Anothefen zu heben ; Preis 25 Gent! 
ie Schachtel nebft Gebrauchs jung; fünf Schach⸗ 
teln für 8 gegen Empfang des 
Preiſes, in Baar oder Briefmarten, irgend wohin in 
den Ber. Staaten, Canada oder Europa frei geſandt 
von 


P. Neustacdter & Co., Box 2416, New York City, 


‚einen ge 2 


u 








928--930--932 Milwaukee Ava, 
8 DBeargain:Lifte für 


Moeller's 
Grocery: — 


Leſter 


viert er — 


Carolina Reis 
ohne Sie 
Zırn 


— — ⸗ Dept.- 
Vierter Floor. 


teepfannen 


Aufwaſchſchü 
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Schnrih Drewes, 


bin Zu 


Den: 


blirt 1870 


{ TON STR., Ecke 5. Ave, 
——— 506-508. 


DD in beliebigen Summen auf 


Chitagoer Gruudeigentbum 
che — zu veraufen. 


12jeij 
rar ER * 
E. G. Pauling 
IS2 LA SALLE STR. 
Geld zu verleihen auf Grund: 
eigenthum. Erſte Hypotheten 
zu verkaufen. 


Verlei⸗ 
um... 


zu verleihen auf Ehl- 

en gorprundeigenthuut. 

And zum Dancıı. 
Beſte Bedingungen. 


Allgemeines Baukgeſchüft. — Sparbanf. 


W estern Siate Bank 


.W.Eche La Zale und RNandoldyh Str. 
Erſte Hypotheken zu verkaufen. 
Iima,mmija* 


Hr Chicago feit 1856. 


KOZzIN — & 80. 
73 Dea ırborn &ir., 
Bold N, Grundeigenthum 


Beite Bedingu ũgen. 
—— a Ttet3 0 zum Berkauf. 
nachten, Wechſel und 


Gerade od) 


= vonıy in 


Doll: 
ſaniljllj 


bier Tage. 


Lin Harriſon und Loomis Sir. 


— wWeſen, 


Gsugrch von Stepprureiterm. 
.. Viele Sachen find ganz und gar neu... 
Juternationales Militär:Turnier. 


ze zu haben bei Hallet 





Central Turn-Verein 


— und Schüler · 


»ik-NiK 


am Soutiag, vcu Si. 
Juli, in 


RIVER CROVE, 


Desplaines, Ill 


Spezial-Zug ia E. EN W. R. R. 

- verlaͤßt Wens Str.⸗Depot —J— 

ng Clybourn Junetio n9 Uhr 15 Mit. 

Sorm.; Wehm.: Zug, Wels Str. Depot, 1 Uhr 30 

Min. — Tidets 50e pro Verion, Finder unter 12 

sahren Se, Tırrnen, Spiele und Wettrennen jeder 
Art für Groß und Klein, Alt und Jung. 

Das tomite. 
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Bench Aſhland Ave. 
und Paulin«c Str. 


Donnerſtag, 28. Juli. 
Zweiter Floor (Kortießung.) 
lität 6 Arbeitsbernden, in 


tirt waſch— 6e 


Yard für. 
her: Teil, mit vo ther 
ät, * “Bi 
Yard für nur. 00, . 046 


Kleiderroöͤde für Damen, mit 


* Futter und volle Wei⸗ 850 


$1.75, ru nur * 
Ade 
für Vꝛadche en 
8SZvVe 
Schürze, aus gu: 
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VBar⸗Ver teigern ug 
n 28. Auguſt, 
} d Herren 


ven 4% 
Salbon⸗ 
alle Bars werden ſchriftlich 
BRiſſe, 1326 EUybourn Abe. 


Das Nomite. 


—— ie sur 
angenommen bei G. 


EHE te 
Ecke Diverſey, Clark und Evanſton Ave. 
Chicago's popuſürſter und ſeinſler Zemmer⸗ 
aund Jamiſien· Pabiſſon. 

ERL GASEH. 


THE TERRACE, 


| 9120.51. Ztr., Ede Calumet Ave, 


Gus, A. Wenzel, Eigenthümer, 
eder Ahbend und Sonutag Nachm. 


Konzert. 
Deutſch-Ameritaniſches Orcheſter. 
Sapelmeifter - 2... SD. Nueruberger. 
41nſammgzmn 
Theater⸗ 
er 
0 Vorſtellung! 
—394 5 jeden Hbend und 
Trunieg Nadmittan 
in SPOND_YS GARTEN 
N. Clart Str,, 1 Bloc 
nördlich von Zerris Wheel. 
BI Rene BIER — — Woche. ijunll,sino 
mmer-Gart 
Fick's ommer-Garten, 
ge 890— N. Halited, Ede Addilon Str. 
Elegantes Konzert- und Familienlotal. Konzert je⸗ 
den Abend, Sonntags Nachmittagas uund Abends von 
— des Thomas-Orcheſters. Wmarm 
Leder’s Lincoln Park Cafe, 
er N. CLARK STR. 
49 Zeitungen, Billiardd, Shah, Stat etc. 
Znp. türk.Eigareticn 55.00 pr. Milte. 
6inmmfagm 
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Sop 18. — Under the Eity Lauı 
bicagv Opera Douie, ; 
“ui. on { ı rt I 
Bis d⸗d rten. — Taäoeliche Konzerte 
*2 — 44 
1 Jeden Abend Vilitär— 
A d Konzert des 
en C 
rGar — Jeden Abend 
liederu des Orcheſters 
Gut 
Wild Weſt. — zugiid 
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Fin Scheufal. 








Departements im Haup tort Epreur 
Nordsjsranfreich) wurde in den Drei 
Zagen vom 6.dis 9. Juli in der Straf: 
face Cailfards verhandelt ſechs 
fachen Mö d nd 
eine gan 
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ui sugte au, 
Gjt ziperayaft, 
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D { KEINEN, n Deren el 
grauenhafte, rie uſelſormige 
Gin. Na 4 ( 35 
Hande jvegen ther I rha naß 
tert einen erſchrecke I {N 
an Sr sr (Gun 4 van + 4 * 
chen. Sein Geſicht berra Lilli, iyÄhh 
nan bor ji hat. Der Mörder 
unbedeutend 





aber troß 


Ynto np un SL aıınfo 51 
Erin Bater war ein Irunfenbold, 





s Mr +4 : „ts o’n5 - 35 
ſeine Mutter führte einen beruf tapIla 
unjittlichen Geben: vandel. Er ſelbſt 

2* 414 34 on NL 55346 
beging als Kind kleine Obſtdiebſtähl 


die wenig bezeichnend ſind, und gefiel 


ſich in tückiſchen, hein > dus 
digungen, auf 
ſeinen G Er 





war vor einigen tonaten eines 0 
pelmordes ci en 
mohnenden i 








Inf Sterfte den 1146644⸗ sr 
Sad edit en ich mithatte. Beim 
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e ” Y trier 
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—34 a ! N ? r > N 
RXRard J — er, Die y 
n n Sayptar er 
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Ar nr Apr ilrol 
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Yilieu) L 
Hom CGrırdfa »aE 
dem Hauſe d 
dachte, es m 
sn infırmt 
Leuten bewohn 





8 ibenber: Ste lude aber Die 





ei : 
leſen. Ich zielte und ſchoß. Ich mußte 
wohl, wenn ich ſtehlen wollte! Ich hörte 
ein Geräuſch im Nebenzimmer, legte 
tete. Frau Leblond trat 
h über den Leichnam ih 
es, der auf den Boden gerollt 
ſoß und tödtete ſie. Ich 
5 Haus treten, da jab ıd 
in die Gtube kommen, den 
neun; jäh hrigen Leonce und den fteben= 


jä ihrigen Paul. Ich ſchoß und tödtete 
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ſie mit meiner zweiten Flinte. Ich trat 
nun in das —— ier. Leblond 


la 9 über 
Kinder lagen 
Zunächſt lud ich 
Dann ſuchte i 
ſeit dem 
hatte, un 
die auf de 
Augenblick sin 
kleines Mäd 

Auf einer 
Handberei 


beiden 
Armen. 
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die Thür auf und ein 
hen imNachthemd trat ein. 
de lag in meinem 





— war —. Vorſitzen— 
der: Sagen i 


Kinde gethan { 
niederfniet 


Caillard: ch 





Vorſ.: Mur mele 5 J 
Vorſ.: ur meld X -_ LAT 
Den Hate — Drei Meileritihe. Vorl: 

nr 


gef chtet 


getreten 





©®o. Sie haben 
und den Leichnam ı 
Auf dem Gelicht biefes Fünf; ) 
Heinen Mädchens haben Sie die $ 
jpur Ihrer Sti elf ück 





J e 
lähmt im Bette lag und ſich nicht rüh— 
ren konnte. aillard: Ja. Ich ging 
hinauf und ködtete die Alie. Vorſ.: Auf 
welche Weiſe? Caillard: Ich ſetzte ihr 
das Gewehr ans Kinn und zerſchmet— 
terte ihr mit einem Schuß den Kopf.“ 


—— 


rwähnenswerth 
ieb ſieben Slunden lang im 
Leichen, durchſtöbert e 
alles, nahm alles, was einen Werth 
hatte und ſich leicht fortſchaffen ließ, 
1. a. die Sparbüchlen der zwei Stnaben, 
die je ein filbernes Zwangigcentimess 
Stüd eni hie fand aber nur 30 
Srankten. Schon am näditen Tage 
murbe er feftgenommen. Die Geſchwo 
tenen fanden ihn fehuldig ohne mil- 
dernde Umstände, und der Gerichts f 
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berurtheilte das Scheufal zum Tode, 
ses 
— Gaunerhumor. — Spitbube (der 
in Zelle Nr.1 eingejperrt wird): „Don= 
nermwetter, da bin id bier alfo jemwijjer- 
maßen die er te Perjönlichkeit!” 
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1 de arrangıre. 
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Yinstedler der Star rbunden mtrd, | 
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Dem en Deutlich =» amerifa= 

m 1 kon > 3 abi. \ + 
niſchen Anſiedler-Ehepaar, deſſen Alter 
zuſammengerechnet die größte Zahl 


Notiz. — Von den Preiſen ſind 
geſchloſſen, welche die 
don eigmal er= 


betreffende Medaille ſe 





des 


ſammengenommen 


r Tänzerin zu— 
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— das höchſte iſt, 
durch Blumenſträuße ausgezeichnet 


muſik, ausgeführ 
neten Kapelle. 

Für die lieben 
ter Ta anzboben re 
die beiten b 
Chicagos | die beliebten 

d ein fpeziell dazu er= 
3 Ro F de ganze Neihe von 


Ber taniiqungs und Bolf3s 








e 
beluſtigungen aller Art in Szene ſetzen. 
Am Abend glänzende Beleuchtung 
des Gar tens, Feuerwerk und Alles, 


was 
würdigen ? 
gehört.“ 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 


Dasselbe Was Ihr Frusher Gekauft Habt 


Men 


* Die 20 0 Sabre alte alte Sufie Rath, 
bon Nr. 421 26. Str., verjuchte fich 
gejtern Abend mittel3 SKarbolfäure 
zu vergiften. Der jchnell herbeigeholte 
Hausarzt hofft die Dafeinzmüde am 
Leben erhalten au können, 


m Sommernadtsfelt und 


eines Volksfeſtes 
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eine reelle Offerte! 


Shrlihe Sülfe frei für Männer. 

Her Eduard Heinsmarnn, ein 
deuticher Arbeiter, wohnhaft Ko. 208 Mon 
roeüve. Hoboken, N. J. erſucht uns, 
den Leſern der Abendpoſt mitzutheilen, 
daß irgend ein Mann, der nervös und ge— 
ſchwächt iſt, oder welcher an den mannich 
faltigen Folgen von ſchwerer Arbeit, Aus 
ſchweifungen oder geheimen Sünden leidet, 
wie nervöſe Schwache, unnatürliche Verluſte, 
mangelhafte Entwicklung, verlorene Man 
nesktaft, Impotenz u. ſ. w., vertrauensvoll 
an ihn ichreiben und ohne Koſten volle 

stunft einer jicheren und gründlichen Hei— 
— erhalten. 

Herr Heintzmann war ſelbſt für lange i 
ein ſolcher Leidender und nachdem er ver 
gebens viele angeprieſene Heilmittel verſucht, 
verzweifelte er fait an jeiner Meinung. Zu 
let Tante er Vertrauen zu einen 
fabrenen Aveunde, Deijen guter und ehrii 
Natb es ihm ermöglichte, zu ſinden 
und perinanent furint zu werden. I 
bitterer Wriabrung weit, Dap io viele Yet 
dende von gewiſſentoſen Quäckſalbern geprellt 
faßt Herr Heintzn ſann es als ſeine 
licher Mann ſeinen Mit 








alien, Er 
cher 
Rettung 


d er aus 





werden, ſo 














licht aut, als el 

menschen den Portbeil Jeiner Srrahrumg zu 
geben und ihnen ſomit zu einer Heilung zu 
verbeifen. Da er nichts zu verkaufen Io 
wimt er fein Seld danır, denn er halt Das 
ſtolze — einen Hülfloſen auf den 
Ne Nettung gewiejen zu haben, Fir ge 
nigende Belohnung ſeiner Mühe. Falls Sie 
Herrn Heintzmann ſchreiben, ſo können Wie 
ſich auf Erlangung vollſtändiger Heilun 

wie auf ſtrengſte GSeheimhaltung verzaſſen. 








Adreſſiren Sie wie oben an en, 
Sie dieſe Zeitung und legen Sie eine Brief 

Nur ſolche, die wirklich einer Hei 
tönnen berückf 
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lung bedürfen, 
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Die German Opera Houſe Co. 


Ihre Bondgläubiger melden ſich. 


Die Equitable Truſt Co. hat gefern 
im Kreisgericht ein Htlageverfahren q 
gen die German Opera Hou ” ©. ein 
geleitet und verlangt die Einjegung 
eines Mafjenvermalters, * ſpeziell 
das Intereſſe derBondgläubiger wahr 
zunehmen habe. . In ihrer Eingabe 
jacht die Equitable Truſt Co. darauf 
aufmerkſam, daß die Wechſelforderung 
* Garden City Bank, zu deren Si 
erung die Ern ennung des Herrn Am 
valter er 


ma Hr 


* zum Maſſen-Vert 

folgt iſt, erſt — der erſten 
und der zweiten Hypothek rangire, 
weiche auf das " Shiller Building“ 





it, und da die German, 
era * fe Go. mit He 
f ückſtand 


die — 
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valter nicht im Intereſſe 

n City Bankt mit ihrer Wech— 

r ng, ſondern in dem der 

Bondinhaber ernannt werde. Als ſol 

ce Bond‘ imerden in der 2 
geſchrift * Maſſ ſenverwalter derBar 
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jame forrugated Sohlen—Overa oder Koin Zehen—ebenfalls * — Glace-Bicyele⸗ 140 
Boots für Damen—10 Zoll hoch mit Plaid-Tuchobertheilen—feine Paris und lohfarb. / * * Richie Ye 
Picncle = Schuhe filr Damen—die populäre G ridge Facon—und eine Partie von — \ NER: As 80. * Reyal Java- und MochaKaffe« 


ſchwarzen und lohfarbigen Bichele Boots für Damen—15 Zoll hoch—mit 5* — —* —— 
— NE Beftes Friſch geröſteter Santos-Kaffee 


— TE Dee — » Shirt- 
Sail tier: spe} zialitüten. fl IR Sol Tuch Obertheilen—eine groß tioes Allortiment von Sch ü Hürde — — 
—*9 


Inventur-Preis 


— —— — 


EDDIE Der 3 überzogene Square Top Koffer — 
mit 4 jhweren Harthol; Slat3 auf Top 
geihügt mit Stabl:Eden, Clamps u. Bus 
pers — jcdhwere Charniere— Monitor Schloß 
tiefer Tray — mit bededter Hutihadtel 
und ertra Dre Tray — Gioth finiiber — 


3b Bol lang— a0. 6 
Vor junventur:Preiß . . . » 82,39 


—ñ—Ni 


Räumung in Mallen. 


Japaniſche 
Matten — 
Leinen Warp — 
fancy Ente 
würfe uud 
eingelegte Mur 
fter — wertb 
30 die Gard— 
Bor: Inventurs 
Preis — 


18c 


Kobe Matten— 

ummwendbar — 
fancyg Damaft Mufter — neue und anzie: 
bende Farben — merth Bi — 221 
Vor: Anventur: Preis ih x 


für den Gebraub auf Fahrrädern, werti $3.50, $4 und 34.50 — 


morgen zu dem einen lächerlich niedrigen Preis von .... 10e 


Korrelte Sai: a: 
. i5e 


lors für Danten 
- in Milan 

id rougb and 
veady Braids— 


werth 30e — 


Echte Seal, Alligator und Morocco— 
Viei-, Varis- und Dongola-Glace-Schuhe für Damen—in er und Lohjarben—mit Gürtel gefüttert und genäht 


Tuch- oder Glace⸗Obertheilen —Coin, Opera, Vaſſar und Orient-Zehen * all 
= ar a E * ur 4 h alten 
-Schube die im regul. Verlauf $., 83.50 u. $4. foiten—-geben in dem * F 95 


Verkauf zu dem bemerkenswerthen niedrigen Vor-Inventurpreis v. nur 


Reine ganze gemiſchte Gewürze— 
BE Se re ee 19e 
Reiner gemab 
DIHE-BID 2.3 4.000 0. 00 IE 
Gieiner gemablene zent, Pd. . 25e 
epper feiner — 
bel iu bier 
Woi⸗ ty 
— dieQuart⸗ 
I — 4de 
Fancy No Salifor Schinker BEER. u ee Er Se a a ne ze 
& , rni n ER er i Feiner alter Gal. Tran: 
SED ..; 5 A a ne £ } en-L ) Jahrgang 


Ä 


— ——— — 


werthen 

Lohfarbige Vice Glace-Knöpſ- und Schnürſchuhe für ar 3 > er Zihutti: 
Bw — Damen—neue Coin-Zehen, Spring Heel — jedes Paa d c } H B — rungen — 

29€ $2. wertb —VBorsinventur:Preis . . . * e ZEN —* einſchl. 
* 1 Sr : A Herde 
= 5 Schuhe für Damen $2.98-Ehrome, Paris, franz. und Pici Blace-Schube—in 203 Grau und Grün - mit dayır paffender 
Er ut-Ornament3 Schwarz, Braun, otoladenfarbig und Lohfarben—Tuhs oder GlacesObertbeile—alle Mn Säualı — werth en $1— 396 | 

N: * u. fanco neuen eben, Die jegt in der Mode find—einihliehlih The Savon, Pre AR 7% Vor: InventurzPreis . . . 
Stab k ie * A 
itor rinceh no Y A & x = ⸗ Yu 

Jet, Rhineitone Aftor, Vrinceh, engl. Bug und London—requlär $4., $4.50 und $. S ) ) ee — 


* * hte Alligator C elaine aſchen 
—8ö88 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 er ea G Rn Chatelain * 
werth bis zu 81 15c en: LEE 2 mit feinem Ghbamois gefüttert mi 
N fiir Mänd = ; ung : 
Vor-InventursBreis . 2... o Feinſte Vici Kid — für Mädchen —zum Schnüren u. Knöpfen, mit A Aubentaiche 


Inven— 


re 


er 


( 
Flaſche 57 

5 he 22e Et BRN side . Te 
et. Flafhe 220 endoeind Wine Co.'. 
Vanilla Ertratt—dreifache Stärke * in alter Calif. Vort 
Ochſen J 66 ni d berry, Jahrgang 
S0e 6; W ——— Lt: WE. .; 19e 


* 
Fairbank 


I 


— ——————————— ——— 


EEE EEE en 


und überzogener Franıc- 
mn a} Doshon 1 ; r J 

Mar.‘ il den neuen Coin Zehen und biegſamen Soblen—ein ausgezeichneter — —* in Tan und Grün — werth ne ve Galifornia 
Vors Inventur — von a Br Schuh, der im gewöhnl. Retailverk. 81.75 u. $2. Toitet. Vor-Audentur-! > $1.50 — Vor-Inventur-Preis .. 69€ — — Potted —3* Fa Slare Nabrgang 
nirten Syüten alle Sorten u. acons = = \ Fleiſch chſe. . O0 Grown-Nähmaſchinen-Oel — IR sel. BSeüt 

— weiß, jchiwarz und farbig — ausge: . Taris und Dongola Kid-Schuhe für Kinder—otoladen- u. ıoH farbi; er Een enden J 59e 81 Bayadere geſtreifte ſeidene Saſh— ewe Schinken-Wurſt—Pfd.. 120  Ana.:Slaibe - 2 2... s leid —— ide 
f 0 S 4 a > Lan « Eur Enrnitärte. £ * ine WVollbeſtel 1ge usdefüb 
zeichnete Werthe — Alles, was früher ind Knöpfen—Tuch- oder Kid-Obertheile—werth 81, *1. 25 u. 81.50-Größen 4 bis 8-Vor-Inventur-Preis Gürtel — in vielen Muſtern — mit ecord gefochter Ehinlen—Pid. 13e r Keine Poſtbeſtellungen ausgeführt. 


Preiſe gebracht hat, welche bis zu 36. gold: oder ſilberplattirten Filigree— 


——ñ — 


emporſtiegen — Vor⸗In⸗ 81 30 Schnallen — Vor-Inventur 
— .5 4öc 


ventur⸗Preis Preis 


Lebte Tage MH Hausausſtattungen eeh Muſter-Porzellan und Lampen ien. 


Verkaufs von Sachen. 
Stücken — gold: oder filberplattirt 


Hul:Ereignif. Gin großes Aflortment don Draht: ’ u nn eige mit Gtein Abſolut die befte Gelegenheit in diefem Jahre.— Preife heruntergefhnitten wie nie zuvor, 


f Thüren le 14 Boll did — in c . ; | Ginfar feich 
= : ee N 2 “ infaffırn — leicht = 9 Gtürfe fehle | un 
Dud und leinene und jeidene Crajh: ; Lirſch- oder el: zinifh — mit * (7 K u : ae j Mufter-Tinner-Sets—einige nicht ganz fehlerfrei—andere wo 1 oder 2 Stitde fehlen—alie das Doppelte 
en — * Fancy del:Nchbeit — Wertbe Ai > * im Laden beſchmutzte ne — seite wert . 
Hüte für Männer — in der neuen X. von Se u 81.75 * 9 — Ra Ne — re ı und Dreifache der morgigen Preiie werth— 

5 4 Sant. * Er Bee 5 ‘ E x n W I Ge; or 
A. W. Facon — das Neuefte in Kopf i Ad jtrifter Räum ungs-Preis . . YyLl *— S ventur-Preis w RN 77 für w tür & > u 6 m für 
bededungen f. Radfahrer — anderiwärts i = , Grtra Mantles v f . - Y —J 000 — He 3 sg, 820 7.308 u 89. so Ss .)@ .* Eu 
verfauft für T5c und $l.— 45c ; > mit Wire i 2 ; : Sets. S Sets Sets. 

3 4 « ? 3 


Vor-Inventur-Preis 


ö— — N NENNEN NT TITTEN 


ö—— — ————— — 


— ————————————————————— ——— 


India Matten — Bombay Leinen Warp — 
furzes Strod — fo fein wie Teppich — 
werth 40e — 


25c 
Bean vegan ee 


Büchet und Schreib · 
materialien. 
Odds and Ends in leinwandgebundenen Bü⸗ 


dern — 12 und löme — große Uuswahl 


von Titeln — 
Vor-Inventur-Preis de 


era 


. Truft Gartc ; Shirt Wailt S - 4. Mia — 
ch —⸗Ply G t— 7 + aus feinem Per S Muſter-Lampen Banquet- und Reception-Lampen — prachtvoll dekorirte Glocken welche zu den Bowls 


ve 


Tam O’Shanters für Kinder — in Dud er = —* Lüge Heize beſtens empfohlen und 2 Fter, Fancy Turquoiſe * paſſen —ausgewählte Farben und Muſter—5 große Bargain-Tiſche 
5 mit gewobenem Tor = er re bält 3 Zügeleifen e garant., c — und Moonſtone Ein- ) 
und —— — mit geiwobenem m. = — yur Zeit — 12 — er Fuß. — = a a — ebenio 2 ' ß \ diſch mw diſch Ui 83 wird 
neueite Facon — werden anderwärts jür ee } 4 Ve ac Unjere fompfete Jucandes⸗ jaraut. 3 Bin Gartens Nartie eis aus feinem 0 ) ; + ı 
E i a a J E:fher Mor i 9 
Se verlauft — Vorsänventur: 4% * cent Gas-Yampe— 390 ) mit Brak 5c Silber r SEN 1 + 2 
c F MORGEN N ie ngs—per Fuß. .* rel se. 


Bee sur ‚ } Ply, Kubher Garten⸗ 10e einzelne Porzellan Cream-Jugs —Mugs, Taſſen und Untertaſſen 


UBER 


hlauh — Bro 3 ) 
Gouplins — Fuk... € c Onyr-Muſter-Tiſche, 150 einzelne Porzellan-Teller Knochen— Einzelne Tumblers, ein—⸗ 
0 3 3 . 


>» Hr N & 3 = — * 
orch⸗Sihe ehr 16 R in jeder Hinſicht das ſchüſſeln, Puff-Boxes aus Bein, I t zelne Sorten, Muſter u. 
—* er und Spray — of v . un Pi ’ : R 5 ; { { 

r Verzinnte jehmiedeiierne Zitronen: ‘ —— * auf einem Sied — 19c ’ ’ ppelte werth — zu Zucler- und Cream-Bowlen. ... ons⸗alle ai einem 


* Er ; AEREBE RE 5 u 0% re N 5,50 53.5 32,5 H h } | 
Gras Vorh Kiffen — die 1° Sorte — n ee 2 fi Os a ai 35,50, 83.50, 82,50 — 5 } niedrigen Vor-Inventur 


Vor-Inventur-Preis — 10 Eh — °F ae W. C. W. 8, 5.8 - j pe yeln Üngeiane zug 1 P 
Benin > eY — — —— a 2 a N a — H. und anderen be J Cl Kr? Be Porzel- | ied. Kuınden—St. c 
: ; d : faunten Fabrifaten ; 5 TER a 
9 won Corſets — in a —— ſir⸗ Einzelne 7Te Porzellan 
bemaillizter AR + % ir Satin, Goutil und ) * Senf⸗Pots, Beeren-Sau⸗ 
el⸗ auben 35 ee Dede Netz RD Muas, Bart» Cups, mit & ters, Frucht-Diſhes, 
* oberings — aus dem —und Aſche-Trays EUR 3 = / we : It 


* — a8 Taſſen 
Leich Ineidender Lawn⸗ beiten Material ge Zahnitoher- Behälter Sauter, GErean = ug ' Taſſen, ⁊c ........... 


Mike J a maht — in Sch ) ; a del 
Näher — Klingen RR, Schwarz, Baien, überzogene Nadel: 
Ze Gukitabl * "51. 48 —— D — und weiß, und andere — weraen 
perfelt paſſend — ge— Den 


Apartment Haus Mefrig: — Garbag 3 ———6 —* lich bis zu z 25 PT uud fancy 10 1,000 defo= 
Are aus Wejtigs — —— — — E Y a 7 nerlauft — ; — Taffen c i 1alis 
gera we = Er N, Se Kal 2 e Behälter au gg 5 Z. ‘ reif Nor: an 49 Einzelne Stüce aus Porzellan, werth Taſſen.. ...... ......** — 
SA un ut AR) galv. Eifen, Eu Be ventur:Preig „ c bis zu 500 — befteben aus einer un« iche Porzel: 
galv. f ö h a 4 irzefne Morıellan» Stürfe werth hiz in Thee—⸗ 
gefüttert ... 807.50 mit dicht ſchlie⸗d Sommer⸗Corſets für zählıgen Answahl von Formen und Einzelne Porzellan: Stüde werth bis lan Thees 
u z Damen — vom beiten ne RE Porzelau — zu 35c—beitehend aus Zaufenden von Taſſen⸗ und 
Y an N nn von hübſchem orze 
Angebot von harth. Heni’8- Frucht ober Bendem Dede N Erob Bar Net gemaht — — Arten ) he As 2 ze zero 2 Mn 
Kiſten — A, 88 Gemüfe-Breifen C und Rail — Partie Kinder > Mails weiß. u Muiter von Meifenden und Sms  practvollen Torzellan-Saden—alle Untertafien 
mo BEE 9,71% F oder - ni Fo% 
morgen zu * 12X13} fhwarz corder— gewöhnlich zu porteuren — co” Sorten und 2 ec Gold yarnirt—20c werth 
Ot. blechene 2:Brenner Gasofen wit 9e Cis-Krager — mit % Größe 39 I 50c verlauft — Vor: BR ‚19 Ueronnene annnen nnnnnn one. 50 Muſter ....... eo Vor⸗Inventur⸗Preis........ 
Gi fannen au. gedrilit. Vrenner . . eilernem Griff... +. zu ... Drei 2. 0 0 c 0 


Kovellen in PBapierumihlag — 25 u. 506 
Ausgaben — über 1000 Titel von Stand 
ard und Favorite Autoren — arrangirt in 
fünf großen Bargain:lot3 — 2 

zu 9, Tec, 56, de und. s c 


Te N 1 eh 


Ausverfauf des Weberreites unferer 40,000 
Pücher, gefauft von der $. M. Lupton Go. 
volle Library Größe — gebunden in 
Leinwand — voll vergoldete Rüden — yus 
tes Bapier und Trud — ungeführ 800 Ti⸗ 
tel von folchen Autoren wie Didens, Garey, 
Tumas, Anthony Hope, etc. — regul. Be 
Bücher — 
Bor: Inventur: Preis 44 ‚10€ 


TXT Rorh-Ehades — mit Pullevs und 


Ropes — $1.40 wertb — 89c 


VorsInventur:PBreis . 2.0... 


Bilder: Bargains. 


Tribune Bilderrapmen — aflort. Mols 
Ding — mit Ölas und Dat— 21c 
Bor: Inventur: Preis ER 


emeilict 


— — — 


Feine Qualität Schreibbapier u. Envelopes 
— einige Schachteln leicht beſchmutzt — 
wth. zwei und dreimal den verlangten 
Preis — morgiger Vor » Inventur » Preis 


l5c, 106 
und 5 


Three-Opening Gabinet Frames — air 
fortirte Farben, Mats und Moldings 
—pwertb T5c — BorsInven: ; 

a a are 


INN NN NITNTND U 


—Î ——— ——— An 5 HIERMIT | 


——ñ— 





